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1
Eine junge Frau wünscht ein Kind mitzustillen . Näheres

^ arlstraße 2,3 Stiegen hoch ; daselbst ist eine Bettstelle billig
yt verkaufen . ___________

6248
“

toeflfl Frau w . ein Kind mitzustillen Nav . Hellmunditr . it Hih .
~

Rentable Wirtschaft
mit Vorkaufsrecht zu miethen gesucht . Caution in beliebiger

Höhe zur Verfügung . Offerten unter D . 10 an die Exped .

d Bl . zu richten . 6201

gFlyhiitien - c ) Ccxcfilieft len .

Todes Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die

schmerzliche Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat . unsere gute , liebe Frau , Mutter , Schwester ,
Schwiegertochter , Schwägerin und Tante ,

Wilhelmine Jnn ^ 9
geb . Wahrmund ,

nach kurzem , aber schwerem Leiden am Sonntag Morgen
53/* Uhr zu sich zu rufen -

Um stille Theilnahme bittet
Wilhelm Jung , Tapezirer .

NB . Die Beerdigung findet Mittwoch den 15 . März
Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehause , Webergasse 42 , aus

auf dem neuen Friedhöfe statt . 6193

Ein einfaches , starkes Mädchen , das in allen häuslichen
Arbe ten bewandert ist und etwas kochen kann , sucht Stelle auf
15 . März . Näh . Kranzplatz 1 , 1 St . 6208

Gewandte , tüchtige Hotelzimmermädchen mit bist . Zeugn .
suchen Stellen d . das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 6221

Jüngere starke Mädchen , sowie nette Kindermädchen suchen
Stellen durch Ritter , Webergasse 15 . 6226

Eine tüchtige Hotelköchin mit 2 - und 3jähr . Zeugnissen
sucht Stelle . Näh . Häfnergnsse 5 ( Bureau Germania ) . 6221

Eine feinbürgerliche Köchin , welche Hausarbeit verrichtet ,
sucht Stelle . Näheres Häfnergasse 5 ( Bur . Germania ) . 5221

Ein junges Mädchen von ordentlichen Eltern sucht Stelle .
Näh . Moritzstraße 32 , 1 Treppe . 6175

$ tn starkes , zu aller Arbeit williges Mädchen sucht Stelle .
Näheres Steingasse 13 , Parterre rechts . 6174

Line gute Köchin mit langjährigen Zeugnissen (25 Jahre alt ) ,
sehr reinlich und bescheiden , sucht Stelle . Näheres Metzger «

gasss 21 , 2 Stiegen hoch . 6180
Ein tüchtiges Herrschafts - Zimmermädchen mit ausgezeichneten

Zeugnissen sucht Stelle . Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 6221
Wi'ibilPiiWR " '- Ein braves Hausmädchen mit guten Attesten , im

Nähen und Bügeln tüchtig , sucht Stelle . Näheres
Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 6180

Lin braves Dienstmädchen , welches alle Arbeit versteht und
auch etwas kochen kann , sucht Stelle auf gleich . Näh . Schwal «
bacherstraße 25 , Hinterhaus , Dachlogis , 2 Treppen links . 6178

Ein nettes Mädchen , das nähen kann , sucht Stelle zu
Kindern . Näherer Häfnergasse 5 , 2 Stiegen . 6221

Ein Buffetmädchen ( deutsche Schweizerin ) , welches franz ,
spricht u . schreibt , s. Stellung d . Ritter ’ * Rureau . 6226

6226

Personen , die gesucht werde « :

6225

tendl und ( XtGc11

Personen , die sich anbiete « r

Anfleiß. Mädchens . Monatstelle . Näh Louisenstc . 26,P . 6206

^ Mehrere tüchtige Dienstmädchen mit guten Zeugnissen wünschen

oä
" durch A . Eichhorn , MichelSberg 8 . 6203

» ttt Herrschaft en können besten - empfohlen werden :
Mte Köchinnen , bessere Hausmädchen , sowie Diener und Haus -

durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 6215

9)uTln Mädchen , welcher noch nicht hier gedient hat , sucht Stelle ,
- iaheres kleine Burgstraße 5 , Seitenbau . 6142

i w inständiger , ordentliches Mädchen sucht auf gleich oder
‘ Aul Stelle . Näheres Lehrstraße 12 . 6144

Ähre altes Mädchen , Tochter eine - Beamten , wünscht« reue der einem Kind oder in einer kleinen Familie . Gute Behand -
Wird gewünscht . Näh . Schwalbacherstraße 53 , 3 St . 6194

Mehrere Kellner , Chess , Hotelköchinnen suchen Stellen
durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 6221
Ein sowohl im Reiten wie im Fahren bewanderter nnd alsLokal - Tapezirerverein .

Zu der morgen Mittwoch Nachmittags 4 Uhr
stattfindendeu Beerdigung der Frau unseres Collegen
Herrn Wilhelm Jung ersuchen wir unsere Mitglieder ,
sich betheiligen zu wollen .

Wiesbaden , den 14 . März 1882 .
6123 Der Vorstand .

solcher vorzüglich empfohlener Kutscher (Cavallerist ) , welcher
auch das Servilen und Silberputzen laut Zeugnissen gründlich
versteht , sucht in kürzester Zeit Stellung . Näh . durch Ritter ’*
Bureau , Webergasse 15 .

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem Verluste unserer nun in
Gott ruhenden lieben Frau , Schwester , Schwägerin und
Tante ,

Babette Moos , geb . Hey ,
so herzlichen Antheil nahmen und sie zur letzten Ruhe¬
stätte geleiteten , sagen ihren innigsten Dank
d882 Die trauernden Hinterbliebenen .

Für ein Putz - nnd Modewaaren - Geschäft wird auf sofort
ein Lehrmädchen gesucht . Näheres gr . Burgstraße 3 .

Gesucht ein reinliches Mädchen , welches selbst¬
ständig feinbürgerlich kochen kann , sowie 1 gesetztes ,
besseres Hausmädchen mit guten Zeugnissen durch
A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 6203

Hotel - und Restaurationsköchinnen für die Saison gegen
hohes Salair gesucht durch Ritter , Webergasse 15 . 6226

fembürgecliche , sowie Mädchen , welche
Stpr - Wsl - Il - Vl - , kochen können , für allein gesucht durch

Ritter ’* Bureau , Webergasse 15 . 6226
Gesucht 20 — 80 Mädchen , als : Hotel - und Herr¬

schafts - Köchinnen , gepr . Kindergärtnerinnen,Zimmer¬
mädchen , Weistzengbeschliesterinnen , HanS - , Küchen -
u . Viehmädchen d . Frau Schug , Webergafse 45 . 6131

Ein braves Mädchen , welches mit Kindern umzugehen ver¬
steht , wird gesucht . Näherer Expedition . 6196

Mädchen finden die besten Stellen durch
Diuiv Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 62 >6
Ein braveS Mädchen gesucht Goldgasse 15,1 St . hoch . 6192
Ein Mädchen , welcher selbstständig kochen kann , wird gesucht

Langgasse 13 . 6195
Eine gesunde Schenkamme gesucht . Näh . Expedition . 6197
Ein starker Mädchen , zu aller Arbeit willig , gesucht durch

Bitter , Webergasse 15 . 6226
Gesucht ein Ladenfräulein im Alter von 20 — 22 Jahren

durch das Bnrea « „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 6222

Hotelzimmermädchen für außerhalb werden gesucht durch
Bitter , Webergafse 15 . 6226

Tin gut empfohlener , unverheiratheter HerrschaftSkutscher
wird gesucht . Näherer Expedition .

'
6219

( Äortfitznng i« bet 2 . Beilage .)
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der neuesten

x = Kleiderstoffe =

jeder Art ,

Bettwaaren - und Ausstattungs - Geschäft .6126

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxv

Wegen Wohnungs - Veränderung
empfehle ich meine Glas - und Porzellauwaaren zu billigen
Preisen . Veit , Metzgergasse 12 . 6129

zum Waschen , Färben und Faxonniren werden angenommen
und pünktlich besorgt bei

Emilie Senff ,
6163 Webergasse 3 , vom 1 . April ab Wilhelmstraße 30 .

fertigen Costüme
,

Morgenkleider ,
Schlafröcke

, j
sowie eine ausserordentlich reichhaltige Auswahl 7

x Frühjahrs - Mäntel
, Umhänge , Paletots, «

| Regen - und Brunnen - Mäntel
X empfiehlt

8 Webergasse ,
Benedict Straus

,

| |
Hof - Lieferant .

X Anfertigungen nach Maass rasch und prompt , in meinen eigenen
X Ateliers ausgeführt ! 6102

yxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx *

• MHWSSWMHMMMMJOlÄMMMHÄMMMÄMMMMMMeHMH

■ Manilla - Stoffe per Meter k 2 Hk . 50 Pf . ,

SManil
la - Tischdecken Per stück k 3 nu . 50 i * r . .

Englische Tüll - Vorhänge , abgepasst und im Stück ,

in neuen , brillanten Dessins empfiehlt in einer sehr grossen Auswahl

Beriah . Jonas ,
L - anggasse SS ,

Eiserne Drahtgevebc
' VLZ ' L ' Z ' S '

ebenso werden Bestellungen schnell und pünktlich ausgeführt
bei Abraham Stein , Kirchgasse 18 ,
4678 Guß - , Eisen -, Stahl « und Mesfingwaaren - Handlung .

Wir beehren uns , Ihnen die ergebene Mittheilung # |
machen , dass wir unter heutigem Tage in unserem Hat «

Wilhelmstrasse 40 eine Niederlage der Firma

B . GANZ & Co . ,
Flachsmarkt 18

,
Mains-

übernommen haben und halten uns Ihnen bei Bedarf u

Teppichen und Möbelstoffen , sowie allen

Ameublement gehörigen Artikeln angelegentlich empföhle1
Hochachtend

E . L Specht & Uo . ,

6185
_______________ König ! . Hoflieferanten .

Ein fast neues Pianino ist Umzugs halber billig abzugebe«

Näheres Expedition . 8 ■
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41

Nachmittag von 2 Nhr au

werden

Ferd . Müller ,
Auetionator .

Zur gefall . Beachtung !
Einem hochgeehrten hiesigen Publikum zur Nachricht , daß

ich am hiesigen Platze 9 Faulbrunnenstratze 9 ein Lager

von Polster - und Kastenmöbel , sowie Spiegel und voll¬

ständigen Betten errichtet habe . .
Polstermöbel und Betten werden von mtr selbst ange -

fertiQt und wird hier nm das beste Material dazu verwendet .

Die Kastenmöbel , welche hauptsächlich als Speeialität

führe sind mir von einer bedeutenden leistungsfähigen Fabrik
Westphalens zum Alleinverkauf für Wiesbaden übertragen

worden nnd empfehle dieselben zu den billigsten Preisen unter

jeder Garantie .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Hochachtungsvoll

Männergesang - Verein .

Heute Abend 81/ * Uhr :

Letzte Solo - Probe für die humoristische

Abendnnterhaltnng . 137
Bor mittag V ^ s Uhr :

Vereteigerimg
von

5 Dutzend Paar

neuen eleganten Herren - Zugstiefeln
6 Friedrichstrasse 6 .

von den einfachsten bis zu den denkbar elegantesten Mustern vorlegen zu können .
_______

= = Preise ausserordentlich billig , aber fest . ---

Unter Zusicherung coulantester Bedienung mich bestens empfehlend , a n n
6037 Mit vorzüglicher Hochachtung D . O .

S, . z . Auiw . hi in Schweizer Stickereien zu Fabrikpreisen .

18 (M . - No . 7919 . )
® grosse Burgstrasse 6 .

_______________
Expedition : Langgafse No . 27 .

____________ _ __ _________
Veite 5

| 00GGGG0O0OOGG0G00ÖO00ö ® 6G ® Q ® G000 © 0O0 © 0 © Og
I Mein Tapeten - Gejchiift §
Q befindet sich jetzt 2K

| 1O Kirchgasse 40 im „ Nöthen Haus "
. s

| A . Rauschenbnsch . |
8 Mit der Anzeige meines Umzugs verbinde ich die ergebene Mittheilung , daß , nachdem ,

' ch
^

En gesnnmteS O
X bisheriges Lager total zu räumen gewußt und dasselbe mit V0U NeUhettkU 3> iCfC9 ^ ahrks O
X hygstäuvig uru aiiortirl have , ich in der angenehmen Lage bin , meinen verehrte » Abnehmern nur Q

| das Modernste und Geschmackvollste 3 $ |

4 Herr « gartenstratze 4

nur noch folgende Möbel gegen Baarzahlung versteigert , als :

Ein ovaler und ein runder Tisch , Verticow , 6 Speise -

Stühle (dunkles Mahagoniholz ) , ein großer Pfeilerspiegel
mit Trumeaux und weißer Marmorplatte , Christofle ,
Alstnide und achtes Silber , Glas , Porzellan , Küchen -

geräthschaften , Servietten und Tafeltücher rc .

Marx & Reineiner ,
48 Auktionatoren .

Heinr . Sperling , Tapezirer ,

5806 9 Fanlbrunnenstratze 9 .
______

Frankfurter Pferdemarkt - Loose
in Ick Ul . Kodrian ’s Hofbuchhandlung ,

_________ _______
Langgaffe 27 .

______________

Strohsäcke , Seegras - und Roßhaar - Matratzen , einzelne
Kanapes und eine Garnitnr Möbel , mit ffantafiestoff be -

zogen , zu verkaufen bei A . Leich er , Adeihaivstraßr 42 . i>68
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JP . Goldgasse 4 .157

Louiee Hoffmann Iftce .

____ ______ Marktplatz 3 .6148 i

*

Vaudeville -Bmlesque in 1 Akt nach Lockroy von W . Friedrich . Musil
componirt und arrangirt von E . Sticgmann .

Adam ISeisder , Auktionator .5312

Für Konfirmanden n . Kommnnicanten
empfehle in grösster Auswahl : Corsetten , Strümpfe ,
Hemden , gestickte Hosen u . Unterrocke , Taschen¬
tücher , Mull zu Kleidern , Krausen , Kragen und Man¬
schetten , seidene Shälchen . Tüll - , Spitzen - u . Mull¬
binden , Schleifen , Handschuhe , Schleiertülletc ,
Kränze in prachtvollster Auswahl .

* * Dorine

Königliche Schauspiele .
Dienstag , 14 . März . 60 . Vorstellung . 110 . Vorstellung im Abonnement .

Neu einstudirt : Tariuffo , oder : Der Scheinheilige .
Lustspiel in 5 Akten von Möllere , bearbeitet von L . Schmidt .

Möbel - Berkans Schulgaffe 4
,

als : Garnituren,Chaiselongues , Sopha ' s , Betten ,
Schränke , Kommoden , Console , Waschkommoden ,
Nachttische , Brandkifteu , Küchenschränke , Tische ,
Stühle , Spiegel , Teppiche , Vorhänge , sowie eine
große Parthie neue Fenster - Gallerien in Gold und
Nntzbarrmen , Alles zn sehr billigem Preise .

halber
zu verkaufe : Kinderftuhl , Wagen , Ofen , Petro -
lenmherdcheu rc . Rtzeinftraße 16 , Parterre . 6214

Mein vielseitig erprobtes und anerkanntes

Migränewasser
zur Beseitigung nervösen Kopfwehs , sowie

Haarwasser
zur Kräftigung und Beförderung des Haarwuchses erlaube
m r hiermit zu empfehlen .

» r . ITpmann , Düsseldorf .

Verkauf für Wiesbaden bei Herrn C . W . Poths ,
Seifen - Fabrik , Langgasse 18 . 6120

JPt
'
ir kanten .

Mit dem 15 . März beginnt ein neuer Cursus im Zu -
schneiden und Modellzeichnen , und bitte , Anmel¬
dungen rechtzeitig , zu machen .

......... Frl . N . Butze ,
vom Stadttheater in Leipzig , als Gast

Guten Morgen , Herr Fischer .

___ ___ ________ _______
No . 63

Tages - Kalender .

Anfang « ' /, . Ende nach » Uhr .

Morgen Mittwoch : Das Nachtlager in Granada .

Locales und Provinzielles .
* ( Se . Hoheit Prinz Alexander von Hessen ) ist gestern Vor¬

mittag 10 Uhr 21 Mm . von Darmstadt kommend hier eingetroffen und
im Hotel „Nassauer Hof " abgestiegen .

* ( Commuual - Landtag für den Regierungs - Bezirjl
Wiesbaden . — 3 . Plenarsitzung vom 10 . März .) Nach Verlesung und
Genehmigung des Protocolls der ersten Sitzung theilte der Herr Vor¬
sitzende Zunächst die neuen Eingänge mit und vertheilt dieselben an dir
Commissionen . Nach Eintritt in die Tagesordnung wird zunächst der
Bericht der Finanz -Commission , die Anstellung eines ständischen Ober¬
beamten betreffend , vorgetragen und dem Beschluh der Commission gemH
beschlossen , einen ständischen Oberbeamten anzustellcn . Die Wahl j #
nach Ablauf der 14 !ägigen Frist vorgenommen werden . Auf die BeM
der Wegebau -Commission wird zunächst ein Gesuch der Gemeinde RiiM -
rode an den Verwaltungs -Ausschuß abgegeben , desgleichen ein Gesuch da
Gemeinde Oberbrcchen . Dem Anträge des ständischen Verwaltungs -Aui-
schnsses gemäß wird die Veiäußerung von Chausseeabschnitten genehmigt .
Ferner wird auf eine Eingabe des Gemeinderaihs zu Strinz -Margaretho ,
den Bau der sogenannten Scheidterthalstraße betreffend , gemäß dem Com¬
missionsbeschluß zur Tagesordnung übergegangen . Sodann erstattet die
Eingabe - Commission Berichte über 1) das Gesuch des Aloys Weil¬
bacher zu Flörsheim wegen erlittenen Brandschadens ( dasselbe wird
zurückgewiesen ) und 2) eine Eingabe des Georg Duchmann und Ge¬
nossen zu Weilbach um Vergiftung der Mäuse an den Böschungen einzelner
Bezirksstraßen ( dieselbe wird dem ständischen Ausschüsse zur weiteren Ver¬
anlassung überwiesen ) .

* ( Gemeinderaths - Sitzuug vom 13 . März .) Anwesend die
Herren Oberbürgermeister Lanz , Bürgermeister Coulin , Stadtbau -
meister Lemcke und Ingenieur Richter , sowie der vollständige Gemeinde¬
rath , bestehend aus den Herren Beckel , Dr . Berld , Cron , Fauser ,
Käßberger , Kimmel , Mäckler , Sanitätsrath Dr . Pagenstccher ,
Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und Weil . — Der Vertrag
über den Ankauf des sogen . Schultz ' schen ( Nauroder ) Waldes zu«
Betrage von 22,000 Mk . findet Genehmigung . Die Zahlung des Betrages
erfolgt nach geschehener Ueberschreibung in städtisches Eigcnthum an den
Vertreter der seitherigen Eigenthümer , Herrn Rechtsanwalt Schenck . —
Das Gesuch des Herrn Chedell , Restaurateur zur Beau -Site , um Er -
laubniß zur Anpflanzung von Tannen auf dem Terrain zwischen de«
städtischen Promenadeweg nnd seinem Gebäude , wird unter der Bedingung
genehmigt , daß die Ausführung nach Angabe der Herrn Ingenieur Richter
erfolgt . — Der Verschönerungs -Verein beabsichtigt , von dem sogenannten
Philosophenweg aus neben dem Fahrweg von der Leichtweißhöhle nach
dem Neroberg hinauf einen weniger steilen neuen Weg anzulegen .
Dem Gesuch steht , nachdem Herr Oberförster Flindt nichts eingewendet ,
auch seitens der Gemeindebehörde nichts entgegen . — Herr Architekt
W . Kau ffmann hat die von ihm geforderten Kosten zur ! Straßenanlage
auf die Frontlänge seines Neubaues im Betrage von 4000 Mk . sicher¬
gestellt . — Herr L . Hartmann trat die in die Straßenfluchtlinie des
WalkmühlwegS fallende Fläche von 91 Schuh kostenlos an die Stadtge¬
meinde ab . — Genehmigt vorbehältlich der Zustimmung des Bürgeiaus¬
schusses wird der Vertrag , welchen die Stadt mit Herrn Mühlenbesitzer
A . V o l tz dahin abgeschlossen , daß Letzterer 37 Rlh . 16 Sch . Fläche an die
Stadt zum Preise von 100 Mark pro Ruthe verkauft . Diese Fläche wird

S -e permanente Siirhauz -Sunftausltrllung im Pavillon der neuen Colonnade s
„ ,

ist täglich von Morgens s Uhr bis Abends S Uhr geöffnet ,
Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags un » au

anechischen Festtagen von Morgens 8 - 10 und Nachmittags non2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 Ufo
und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Dienstag den 14 . März .
Aeichnenschule für Mädchen . Nachmittags von 2 — 4 Uhr : Unterricht ,
« urhaur ; u Wie,bade » . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert
« ewerdliche Modellirschnle . Abends von 6 — 10 Uhr : Unterricht .
Sewrrbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Mmiergesany -Nerein . Abends 8 ' / - Uhr : Solo -Probe für die humoristische

Liedertafel .
Wännergesangoerein „ 8 ° nr,rdia " . Abends prScis 9 Uhr : Probe .
Kriegervereiu „ Germania " . Abends 9 Uhr : Probe .
ikeLt -biub Um 9 Uhr : Fecht -Abend im „Deutschen Hof " .

Rersekörbe und Waschkörbe werden
flUHUmvull / prompt , gut und billig besorgt , auch

werden Rohrstühle geflochten bei F . Schwarz , Korb -
macher , Webergasse 24 , vis - a - vis Lugenbühl

__________ 6167

Umzugs halber sehr billig zu verkaufen em Ausziehtisch
mit 9 Einlagen , eine 3schubl . Kommode , ein gebr . Küchen -
schrauk , ein Kauape mit Lederbezug , eine feine Guitarre
und ein Eckschrank Steingasse 14 , 1 . St . h, __________

6200

Billig zu verkaufen : Eme gute (Luise longne , ein Kanape ,
Kleiderschrank , ein Kllchenschrank , zwei gute Kommoden , gute Bett -
stelle mit Sprungrahme , ein schöner ovaler Tisch Nerostr . 3s , 6191

Erne Wollschlumpmaschine mtt Woürerßmaschine
in noch gutem Zustande ist wegen WohriungLveränderung billig
zu verkaufen . Näheres Steingasse 13 .

__________
6127

Ein emthür . und ein zwerlhür . Kleiderschrank sind sehr
billig zu verkaufen Friedrichstraße 30 .

__________
6154

Fetdstratze 12 , Frontsprtze , ist ein guterhaltener Kinder »
Wage » zu verkaufen . 6167

ätin wenig gebrauchter , leichter Krankeu -
wagen , zum Liegen und zum Sitzen eingerichtet ,

, , , billig adzugeb . n Taunusstraße 21 , eine Stiege
hoch . Anzusehen zwischen 11 und 1 Uhr Mittags . 6155
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(Fremd en - Ver kehr .) 3 >
täglichen Listen des „Bade - Blatt " 30c

wr Eröffnung eines Weges von der Mainzerstrahe nach dem pro,ectirten
& nd .l £muie verwendet . — Herr Landwirth Scheurer verzichtet im

« amen der Küfer Kunz Eheleute auf das denselben für ihr Hochstätte 22

O,Haus zustehende Wasserbezugsrecht aus dem TtUdenbach , wofür
hie tztadt «00 Maik Entschädigung leistet . Die Zustimmung des Bürger -

nusschusses vorausgesetzt , wird der Vertrag genehmigt . — Die Herren
Nre srichter haben sich, wie Herr Stadtbaumeister L e m cke mittheilt , mit

her Verlegung des Termins zur Erreichung von Concurrenzplänen zum
Ratbhaus - Neubau einverstanden erklärt . — Das Schulgebäude zu
Klarenthal wird , wie auch bereits ausgeschrieben , auf den Abbruch ver -

Neiaert - die nachträgliche Genehmigung hierzu erthcilt heute der Gerneinde -
Lth J . Mr bte Schule in der Stiftsiratze legt Herr Stadtbau -

meist-r Lemcke verschiedene Spezialprojecte und zwar a ) für die E :n -

friebiaunfl (Kostenanschlag 7800 Mark ) und b ) für zwei Abtrittsgebände
effasteiianschlag -7200 resp . 5500 Mark , zusammen 12,700 Mark ) vor . Beide

änden Genehmigung . — Das Gesuch des Herrn Gärtner P . Klein , sein
amBSchiersteinerweg bereits vorhandenes Baumschulen - Garten -

bäuschen auf Widerruf zu erweitern , findet , nachdem die Baucommission
einen definitiven Antrag nicht gestellt , auf Antrag des Herrn Obeibürg -. r -

meister Lanz unter Vorbehalt der Einwilligung des Bürgerausschusses
die Genehmigung des Collegiums . — Ablehuung mit Bezug auf § . 1 des

Baustatuts widerfährt dem Gesuch des Herrn Rentner And . Dan . Kimmel

um Concesfion zur Anlage eines Gartenhäuschens am Schiersteinerweg . —

Dem Gesuche des Herrn Rocker , betr . Neubau eines Wohnhauses an der letzten
Baultelle in der Jahnstraße , steht nach Erledigung der üblichen Bedingungen
Mts im Wege . — Bezüglich des Gesuchs des Herrn Jacob Rückert wegen
Bebauung des Eckplatzes an der Feld - und sogen . Kellerstraße (welche letztere
demnächst einen definitiven Namen durch den Gemeinderath erhalten soll )
werden demselben zunächst verschiedene Bedingungen , welche zu erfüllen
seien unterbreitet . Die Genehmigung des Bürgerausschusses muß auch hier
Vorbehalten bleiben . — Das wiederholte Gesuch des Herrn St üben -

rauch , sowie dasjenige der Herren Gebrüder Adrian müssen ohne
Berücksichtigung bleiben , da beiden nicht Genüge geleistet werden kann . —

Herr Schreiner W . Trog will die an dem bestehenden Stallgebäude auf
seinem Terrain an der Dotzheimerstraße vorhandenen Außenwände herans -

nehmeu und hat sich auf Unterhandlung bereit erklärt , die in die Straßen¬
fluchtlinie fallende Fläche kostenfrei an die Stadt abzutreten ; in Folge
dessen findet das Gesuch Genehmigung . — Die seitens der Polizeibehörde
gewünschte Angabe betreffs Festsetzung des Stadtberings kann nicht be -
siimmt gemacht werden ; eS muß daher jeweilige Entscheidung der betr .
Behörde überlassen bleiben . — Hierauf geheime Sitzung .

* ( Der Ball des Kaufmännischen Vereins ) , welcher
am Samstag Abend in den Räumen des „ Grand -Hotel " ( Schützenhof )
stattfand , darf zu den gelungensten Veranstaltungen der ganzen Saison
gerechnet werden . Erst der grauende Tag konnte die vergnügte Gesellschaft
zum Aufbruch veranlassen .

* (Droschkenbesitzer - Verein .) Bei der am Samstag Abend
stattgefundenen ErgämungSwahl des Vorstandes des „ Droschkcnbesitzer -
Bemns " wurde Herr Ph . Michel gewäblt .

* (Submission ) Bei der Submission der Lieferung von Bafält¬
ln va - Band st einen für die städtischen Straßcnbauten in 1882/83 haben
sicherboten den laufenden Meter zu liefern die Herren 1) Steinhauermeister
B. Becker hier (gerade von 21 : 30 Zentimeter Querschnitt ) für 4 Mk .
50 Pf ., ditto 16 : 27 Ctm . Querschnitt ebenfalls 4 Mk . 50 Pf ., Bogenbord¬
steine (für beide Profile ) 5 Mk . ; 2 ) Steinhauermeister Karl Roth für
4 Mk. 70 Pf , bezw . 4 Mk . 50 Pf ., bezw . 5 Mk . 10 Pf . und 4 Mk . 90 Pf . ;
3) D . Zer bas Söhne in Köln für 3 Mk . 75 Pf ., 3 Mk . 45 Pf ., bezw .
4 Mk. 5 Pf . und 3 Mk . 75 Pf . — Auf die Lieferung des Bedarfs an
Kanalröhren haben fubmittirt die Herren Franz Mollath , Friedrich Lautz ,
L. Usinger Nachfolger ( I . B . Zachler ) , sämmtlich hier , ferner I . Thcwalt
in Höhr und Dyckerhoff & Widmann in Biebrich . — Die K an al ein steig »
eisen wollen übernehmen die Herren Schmiedemeister Karl Demmer per
100 Kilo für 17 Mk . 50 Pf . und Schlossermeister Phil . Herrchen per
100 Kilo zu 17 Mk . — Die in 1882/83 erforderliche Lieferung des Bedarfs
au Seife , Petroleum rc . erbieten sich zu übernehmen die Herren
l ) Kaufmann Ed . Weygandi per Kilo Putzseife 65 Pf ., Schmierseife 40 Pf .,
Waschseife70 Pf ., Petroleum per Liter 22 Pf ., Brennöl per Liter 72 Pf .,
Thran per Liter 75 Pf . und Lampendocht per Kilo 3 Mk . ; 2 ) Kaufmann
H . 3 . Viehöoer für 56 Pf ., bezw . 40 Pf ., bezw . 1 Mk . 20 Pf ., bezw .
Jo fßf bezw . 70 Pf ., bezw . 74 resp . 60 Pf . und bezw . 3JIM . 90 Pf . —
Auf die Lieferung des Br ödes für die Stadtarmen während 1882/83
waren 7 Offerten eingegaugen . Es haben sich erboten das Pfund Brod
ch Dualität zu liefern die Herren : 1) Karl Saueressig das Pfund ( ’/i Kilogr .)
Langbrod zu 12s , Pf ., Ruudbrod zu 12 -/ - Pf ; 2 ) Heiur . Stahl zu 12 -/, ,
bezw. 12 -/ - Pf . ; 8 ) E . V . Urbas zu 12 -/ - , bezw . 12 ' /, Pf . ; 4 ) Moritz
Amsel zu 12 -/, , bezw . 12 -/ , Pf . ; 5 ) Arnold Berger zu 13 , bezw . 12 ' / - Pf . ;
6) Anton Westeuberger zu 12 -/ - , bezw . 11 -/ , Pf ; 7) Jacob Schlosser
(ohne nähere Bezeichnung der Brodform ) zu 12 -/» Pf .‘ '

Zugang in verflossener Woche laut der
täglichen Listen des „Bade - Blatt " 305 Personen .* (Besitzwechsel .) Die beiden den Erben der Jac . Geis Ehe¬
leute gehörenden , an der Ecke der Lang - und Webergasse und in der

h » gelegenen Wohnhäuser sind zusammen für 160,000 Mark in
oas Eigenthum des Herrn SchuhwaarenhändlerS Ferdinand Herzog
h-ee ubergegangen .* ( Selbstmord .) Am Sonntag erschoß sich in einem hiesigen Hotel
*tn fremder Herr . Angeblich liegt der Thai ein amerikanisches Duell zu
gründe .

Kunst und Wissenschaft .
* ( Curhaus . — (Soneerf .) Wenn eine so verdienstvolle Körper¬

schaft wie das Curorchester eine Extra - Veranstaltung als eigener
Benefieium für einen Zweck der Pietät und Humanität unternimmt ,
so kann sie mit Fug und Recht auf allseitiges Wohlwollen rechnen ,
das ihr auch bei der in Frage stehenden in vollem Maße zu Theil
ward . Außerdem war die Ausstattung des Concerts (am vorigen
Freitag ) eine derartige , daß es auch von rein kunstästhetischer Seite das
lebhafteste Interesse in Anspruch nehmen mußte . Es waren verschiedene
hierorts noch unbekannten Kräfte ersten Ranges mitwirkend aufgetreten .
Frau Cla ar - Delia aus Frankfurt ( Declamation ) und die Herren Gras
Göza Zichy aus Budapest (Piano ) und Henrik Westberg aus
Paris (Tenor ) . Die Erstgenannte sprach zwei Dichtungen mit Schwung
und Sentiment . Graf Zichy führte verschiedene eigene und fremde Com -
positionen resp . Ueberarbeitungen vor , die schon , abgesehen von bewunderns -
werther Technik , dadurch Sensation machen mußten , daß sie von nur einer
Hand ( der linken ) ausgeführt werden konnten da Graf Zichy des rechten
Aruns entbehrt . Ist schon z. B . das Accompagnement zu Schubert ' s
„ Erlkönig " eine Aufgabe eines Künstlers würdig , so wird die Mitaufnahme
der Melodie für ein - und dieselbe Hand geradezu zu einer Kunftleistung
außergewöhnlicher Art , und namentlich , wenn eine solche noch in so feiner
Abschatiirung auftritt , wie bei dem Genannten . Herr Westberg ist ein
Sänger , der nicht allein durch Wohllaut der Stimme bezaubert , sondern
durch die stylvollste Vortragsweise die Achtung des Kenners erringt ; er
bewies dies sowohl in der dramatischen Arie ( aus „ Cosi fan tutte " ) als
in dem Liede ( . Es blinkt der Thau von Rubinstein "

, „Wie berührt mich
wundersam " von Bendel rc .) . Das Curorchester führte drei Orchester werke ,
darunter 3 Sätze ans der Lachner ' schen D - moll - Suite in gewohnter Treff¬
lichkeit aus . Zum Schluffe wurde noch ein kleines Lustspiel „ Mit der
Feder " gegeben , das nur die feine Ausführung für sich hatte , sonst aber
sowohl in Hinsicht seines literarischen WertheS als der Ueberladnng des
Programmes hätte Wegfällen dürfen . Herr B . Voigt hatte die betreffenden
Piano -Begleitungen übernommen . Daß er in diesem Fache ein Meister
ist , haben wir schon bei vielen Anlässen hervorgehoben ; auch außerhalb ist
ihm schon , um dies en passant anzuführen , in dieser Hinsicht Auszeichnung
geworden , so neulich bei einem Coucerte des Kunst -Vereins in Mainz , bei
dem wohl gerade die Feinheit feines Spieles in dem Es - dur -Quarteit von
Beethoven ein auch hierorts zur Aufnahme gekommenes Referat zn dem
leicht mißzuversteheuden Ausdrucke „ die Klavierbegleitung " geführt
hat , während der betreffende Klavierpart eher ein Conceristück als Be¬
gleitung zn nennen wäre . Das Concert hatte ein vollzähliges und dank¬
bares Auditorium augezogen .

* ( Neue Oper von Fr . Lux .) In allernächster Zeit wird in
Mainz die Oper „ Der Schmied von Ruhla " von Fr . Lux das Licht
der Lampen erblicken .

* (Novitäten von Köler Böla .) Bei B . Schott ' s Söhne
in Mainz ist soeben erschienen : „ Come palpita il mio cor “ ( Ach , wie
freudig pocht mein Herz ) , Walzer für eine Sopranstimme mit Pianoforte -
begleitung von Köler Böla ; desgleichen bei Joh . Andrö in Offen¬
bach a . M . von demfelben Komponisten „ Acht ungarische Tänze " für
Pianoforte zu 2 und 4 Händen und für Orchester .

* (Repertotr - Entwurf der vereinigten Frankfurter
Stadttheater .) Opernhaus : Dienstag den 14 . : „Tannhäuser " .
Donnerstag den 16 . : „Norma "

. (Norma : Fran Schröder - Hanfstängl ,
als Gast .) Samstag den 18 . : „ Die Jüdin " . Sonntag den 19 . : „ Don
Juan

" . ( Donna Anna : Frau Schröder - Hanfstängl , als Gast .) —
Schauspielhaus : Dienstag den 14 . : „ Ein Glas Wasser " . Mittwoch
den 15 . : „Cyprienne

" . Vorher : „ Er hat Etwas vergessen "
. Freitag den 17 . :

„ Die Geier -Wally " . Samstag den 18 . (z. E ) : „Der Jungbrunnen " .
Sonntag den 19 . (z. E . wiederh .) : „ Der Jungbrunnen " . Montag den 20 .
(z. E ) : „ Liebes -Plänkelei "

. Vorher : „ Cyprienne " .
— . ( Gräfin Guilleaume Schack ) wird , nachdem sich ihre

Ankunft hier infolge eines Rufes nach Elberfeld zu einer Vorlesung um
einige Tage verzögert , nunmehr nächsten Samstag den 18 . März den an -
gekündigten Vortrag über Zweck und Ziele des „ Internationalen Vereins "

und des „ Cnltnrbundes " in der Aula des Gymnasiums halten .
* ( Eine Festgabe seltener Art ) bringt , wie mitgefheilt wird ,

die deutsche Verlagsanstalt ( vormals Eduard Hallberger ) in Stuttgart zum
sechsuudachtsigsten Geburtstage unseres Kaisers . Unter dem Titel : „ Fünf¬
undachtzig Jahre in Glaube , Kampf und Sieg " wird ein Fest -Album auf
den Tag erscheinen , welches das Menschen - und Heldenbild Kaiser Wilhelms
von O . Meding , aufs Reichste illustrirt durch authentische Bilder ans
der Privat -Aquanllensammlung des Kaisers , dem deutschen Volke bieten soll .

Aus dem Reiche .
* Preußischer Landtag . (Abgeordnetenhaus . 32 . Sitzung

vom 11 . März .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um
11 -/« Uhr . Am Ministertische : Maybach , v . Kamecke , Bitter und
viele Commissare . Der Präsident macht dem Haufe Mittheilnng von dem
gestern Abend plötzlich erfolgten Tode des Abg . Geheimen Regierungsra -hS
v . Br auch it sch (8 . Marienwerder Wahlkreis ) . Der Präsident widmet
dem Verstorbenen Worte ehrenden Andenkens , während die Mitglieder des
Hauses sich von ihren Plätzen erheben . Der erste Gegenstand der Tages¬
ordnung ist die dritte Berathung des Gesetzentwurfs , betr . den weiteren
Erwerb von Privat - Eisenbahnen für den Staat . Abg . Köhler beantragt
Absetzung des Gegenstandes von der Tagesordnung , weil er und die meisten
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* ( Die Lebens - Versicherungs - Gesellschäft zu Leipzig
fAlte Leipzigers ), welche mit dem abgelaufenen Jahre ihr 51 . Geschäfts¬
jahr zurückgelegt hat , veröffentlicht in den von ihr für die Vertreter und
Mitglieder der Gesellschaft herausgegebenen Monatsbläitern die Geschäfts¬
ergebnisse für das Jahr 1831 , soweit diese sich bis jetzt haben feststellen
lassen . Hiernach hat die Gesellschaft alle Veranlassung , mit ihrer Entwicke -
lung auch im vergangenen Jahre zufrieden zu sein . Es sind bei ihr ins -

gesammt 4234 Anträge über eine Versicherungssumme von 25,589,000 2 -
jur Anmeldung gelangt und davon 3179 Anträge mit 18,863,000 $ 7
angenommen und 79 Anträge mit 587,000 Mk . dem neuen Jahre iJ
Entscheidung überwiesen worden . Gestorben sind 518 Mitglieder , die H
2,67ch800 Mk . versichert waren . Die Auszahlung erfolgt - in Gemäßb

"

der Statuten der Gesellschaft sofort nach eingetretenem Todesfall ui
mcht , tote meist üblich , erst nach drei Monaten . Das finanzielle Ergebnis !des vergangenen Jahres wird sich voraussichtlich als ein gleich günstio -wie in den letzten Jahren austoeisen ; die Versicherten , denen alle Mn .
lckiusse zufallen , da die Gesellschaft auf reiner Gegenseitigkeit beruht , haben
also wiederum Aussicht auf eine sehr beträchtliche Dividende .

seiner Freunde für das Gesetz nicht stimmen könnten , wenn nicht vorher
das finanzielle Garantiegesetz festgestellt sei. — Minister Bitter zweifelt
nicht an dem Zustandekommen des Finanzgesetzes , namentlich da die Mi¬
nister mit aller Kraft dafür eintreten würden ; das Herrenhaus werde jeden¬
falls die Berathung beschleunigen . — Abg . Röckerath erklärt sich für
den Antrag Köhler . — Minister Maybach erklärt im Anschluffe an die
Ausführungen des Ministers Bitter , die Regierung werde aus die Beschleu¬
nigung der Berathung des Finanzgesetzes im Herrenhause hinwirken ; wenn
aber das Verstaatlichungsgesetz heute von der Tagesordnung abgesetzt würde ,
liege die Gefahr nahe , daß die Vorlage nicht perfekt werde , dann falle das
Verstaatlichungsgesetz und mit ihm das Gesetz über die Vervollständigung
des Staaisbahnshsiems . — Die Abgg . v . Minnigerode und Stengel
erklären , sie würden für den Antrag Köhler stimmen , obgleich nach der
Erklärung der Regierung über ihr Verhalten eine Ablehnung des Finanz¬
gesetzes durch das Herrenhaus nicht zu erwarten sei. — Abg . Richter er¬
klärt sich ebenfalls für den Antrag Köbler , welcher hieraus mit sehr großer
Majorität angenommen wird . Es folgt die Fortsetzung der Eiatsberarhung .
Bei dem Etat der indirecten Steuern ersucht Abg . v. Neumann , den
Brückenzoll in Küsirin aufzuheben . — Minister Bitter erklärt , die Auf¬
hebung des Brückenzolls könne nur allgemein erfolgen ; dies sei aber zur
Zeit unmöglich , da die Lage nicht dazu angelhan sei , daß der Staat aus
diese große Einnahme verzichten könne . Hierauf werden die Einnahmen
dieser Titel bewilligt , ebenso die Ausgaben bis auf Kapitel 9 : „ Zoll -
und Steuererhebung "

, welches auf den Antrag des Abg . v . Huene der
Budget -Commisfion überwiesen wird . Es folgt der Etat des Cultus -
ministeriums . Die Einnahmen werden ohne Debatte bewilligt . Zu den
„ Besoldungen des Cultusetats " spricht Freiherr v . Fürth von einer an
der Universität Halle herausgekommenen Schmähschrift gegen den Papst
und ersucht , deren Verbreitung amtlich zu verhindern . — Der Cuttus -
minister v . Goßler erklärt , die erwähnte Schrift sei eine Festschrift ,
welche nicht die römische Kirche beleidigen , sondern eine Parallele ziehen
solle zwischen Erasmus und Döllinger , um nachzuweisen , daß die römische
Kirche zu gewisser Zeit Leute , wie Erasmus , ertragen habe , heute aber
nicht . Eine Reihe von Kritikern einzelner Personen sei allerdings in un¬
erwünschter Form erfolgt , das sei ausdrücklich auszusprechen , aus einzelnen
Stellen allein lasse sich aber ebensowenig , wie aus dem ganzen Inhalte
ein gar so schlimmes Verhalten der Schrift herleiten . — Abg . Windt -
h o r st wünscht der Halle ' jchen Universität ihren evangelischen Character er¬
halten zu sehen , er will aber , daß dort auch eine rein katholisch - theologisch -
Facultät erstehe . Redner verlangt ferner die Abtrennung des Medizinal¬
wesens vom Kultusministerium . Die Wiedereinrichtung einer katholischen
Abtheilung hält er für die katholischen Untertanen , wie die Ernennung
eines besonderen katholischen Cultusminisiers für notwendig . Bis dahin
erwarte er die Vermehrung der Zahl der katholischen Räthe im Ministerium ,
die zu den katholischen Angelegenheiten herangezogen würden . — Der
Cultusminister erwidert , die Trennung der Medizinalabtheilung von seinem
Ressort sei im Ministerium häufig Beraten worden , man fet aber immer
wieder bei der bisherigen Einrichtung geblieben . Ob eine katholische Ab¬
teilung gebildet werde , darüber könne er sich nicht bindend äußern , es sei
aber darauf hinzuweisen , daß nicht immer die Confession dasfimige gewesen
sei, was Befriedigung bewirkt habe , sondern immer nur innerhalb der Con¬
session eine bestimmte Richtung . — Abg . Rickert bespricht die Maßnahmen
gegen die Lehrer , welche liberal gewählt haben . — Abg . Franz hält die
Beschwerde für berechtigt und wünscht , daß auch die Maßregelungen der
Lehrer wegen ihres kirchlichen Verhaltens aufhörten . — Abg . Lassen be¬
klagt sich über die Vernachlässigung der dänischen Sprache im Unterricht
in Schleswig . — Der Cultusmimster stellt eine Entgegnung hierauf für
eine spätere Zeit in Aussicht . — Abg . Sack ersucht um eine Declaration
der Bestimmungen bezüglich der Kirchenbaulasten . — Der Cultusminister
entgegnet , die Regelung der schwierigen Angelegenheit sei in Angriff ge¬
nommen , über die Art derselben sei aber noch nichts entschieden . — Abg .
S ch mid t (Stettin ) replicirt aus Windthorst ' s Forderung bezüglich einer
katholischen Universität , sowie katholischer Räthe im Cultusministerium .
Er ist befriedigt durch die Nichteinführung eines Unterrichtsraths , ersucht
den Falk ' schen Unterrichtsgesetzentwurf zu veröffentlichen und verlangt den
Erlaß einet allgemeinen Ferienordnung . — Abg . Windthorst hält seine
früheren Wünsche aufrecht und betont , daß er bei seiner Forderung stehen
bleiben müsse : „Katholische Räthe für katholische Angelegenheiten . " — Abg .
Virchow hält den Unterrichtsrath keineswegs für lebensunfähig , es
handele sich nur um die Form , in welcher er zur Ausführung komme . —

Abg . Franz findet in den Formalien , welche die religiösen Orden bei
dem Aufenthallswechsel einzelner Mitglieder erfüllen müssen , eine große
Bedrückung . — Der Minister constatiri , daß seit den letzten Monaten eine
mildere Praxis befolgt werde . Darauf wird die Debatte über Titel 1
geschloffenund das Haus vertagt sich bis Montag 11 Uhr . Tagesordnung :
Etat des Cultusministeriums .

Vermischte - .

. , Zwischenfall . ) Wenn die eifrigen Les» da
internationalen Witterungsberichte in diesen eine bedenkliche Lücke bemerkt,
sollten , so wogen sie nicht beunruhigt sein ; denn diese Lücke kommt nidt
Awa daher , daß sich unsere Meteorologen außer Stande sehen , noch ferner«
Hw ihre lo verläßlichen Angaben über die voraussichtliche nächste Witt « -
zu machen , sondern von dem sehr betrübenden Ereignisse , daß aitüta
meteorologischen Station in Hildburghausen fämmtlidje Thermometer it- .
stöhlen worden find . Der Vorstand dieser Station , der Cataster -Controlm
Krell , ist natürlich über diesen frechen Diebstahl ganz außer sich, nicht si
sehr wegen des materiellen Verlustes , welcher hierdurch der Station
erwuchs , sondern wegen des Ausfalles der meteorologischen Berichte.
Um sich über die erste Zeit , bis neue Thermometer angeschafft fein
werden , doch hinaus zu helfen , veröffentlicht Herr Krell in dem Hildburz -
hauiener Kreisblatt vom März d . I . nachstehende wörtliche Auffordernn, :
„Der verehrliche Herr Spitzbube , welcher so unliebenswürdig war , bie1
Thermometer der Hildburghausener meteorologischen Station sich anw
eignen , wird aufgefordert , wenigstens die Beobachtungen fortzusetzen und
das Resultat am Monatsschluß , wenn auch anonym , einzureichen , damit
keine Unterbrechung in der Beobachtungsreihe stattfindet . " Ob wohl da
verehrliche Spitzbube so rücksichtsvoll fein wird , dieser freundlichen Auf¬
forderung nachzukommen !

- ( Macht der Liebe .) In Berlin ist ein 46jähriger Schneidn
aus verschmähter Liebe geistesgestört worden . Derselbe bildete sich ein
fliegen zu können und wurde betroffen , wie er sich aus einem großen
Stucke kostbaren Seidenzeuges ein paar gewaltige blauseidene Flügel zu-
sammen nahte .

<o «Ui. (Ueber einen Eisenbahn - Unfall ) wird ans München ,13 . Marz , berichtet : „ In Folge eines Radreifenbruches an der Maschine
entgleisten heute Nacht fünf Wagen be $ Berlin - Münchener CourierznB
kurz vor Bamberg . Vier Reisende erlitten unerhebliche Kontusionen , et*
Wagen wurden beschädigt . Von Bamberg setzten die Reisenden mit einen |
ErgänzungS - Courierzuge ihre Fahrt bis Treuchtlingen fort und trafeäfr 1
1 Uhr 35 Mi » . Mittags in München ein . " er

* ( Schiffs - Unfall .) Aus Hamburg , 11 . März , schreMdie
Hamburger „ Börsenhalle " : „ Die Nachricht , daß der Dampfer des Noib-
deutschen Lloyd „ Hermann " mit gebrochener Schraube in New -Aork an»k-
kommen sei, scheint sich auf den Dampfer „ Hermann " der „ White Croß-
Linie "

zu beziehen . Der Llohddampfer „ Hermann " befindet sich augenbliM
auf der Reise nach Baltimore und wird dort heute oder morgen erwartet .'* ( Gas - Explosion .) In Paris erfolgte letzten Freitag eint
Explosion in der komischen Oper ; ein Arbeiter hatte feine Lampe btt
Spalte eines Gasrohres zu nahe gebracht . Obwohl schwer verletzt , ftürjte
er zur Hauptleitung , sperrte dieselbe ab und rettete dadurch das Gebaute.
Drei Arbeiter sind verwundet .

Nach übereinstimmenden Urtheilen und Gutachten mehrerer medizinischer
Fachzeitschriften und vieler praetischen Aerzte haben sich die von Apotheke!
Rich . Brandt dargestellten Schweizerpillen , in Folge der umfassendste «
damit angestellten Versuche als eines der zuverlässigsten Heilmittel bei
Verdauungsstörungen und deren Folgekrankheiten , wie : VerstopfiW ,
Blähungen , Appetitlosigkeit , Kopfschmerzen , Blutandrang , Herzklopfen,
Leber - und Gallenleiden , Hämorrhoiden , Blutarmuih ( Bleichsucht ) x
auf ' s Glänzendste bewährt ; sie haben ferner auch den großen Vorteil boi
vielen anderen ähnlichen Mitteln voraus , daß sie milde wirken , die kranke«
Organe nicht erschlaffen , sondern ftärfen und absolut unschädlich sind . Da
billige Preis ermöglicht auch dem weniger Bemittelten den Ankauf dieser
wahrhaften Volksmittels . Die ächten Schweizerpillen sind in Blechdose«,
50 Pillen für 1 Mark , und kleinen Versuchsschachteln , 15 Pillen für 35 Pf ,
welche als Etiquette das weiße Schweizerkreuz mit dem Namenszug Rich.
Brandt im rothen Felde tragen , verpackt in den meisten Apotheke » i«
Wiesbaden , ferner in den Apotheken zu Weilburg , Biebrich ,
Eppstein , Hofheim , Homburg , Hadamar , Runkel , Kirberg ,
Camberg , Soden , Wallmerod , sowie in Coblenz bei Apotheker
Fuchs vorräthig , woselbst auch die ausführlichen Prospecte mit den ärzi-

Ilchcn Aufsätzen oder Besprechungen gratis erhältlich sind . »

Ziffer ,
5551

Nn feil
Blnchstratz
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A Für junge Mädchen und Kinder !

Z Sämmtlktie Neuheiten der Frühjahrs - und Sommer - Saison
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W !i sind in grösster und geschmackvollster Auswahl eingetroffen und empfehle solche zu
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Die Papierhandhng von Pb . Overlack & O
Adelha -idsträsse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhzudstriisse 42 ,

Hinterhaus , Parterre , Hinterhaus , Parterre ,
empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswurdigen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - und Einwickelpapieren.

w -

Tapeten ,

-

HW
alles neueste9 diesjährige Muster ,

empfehlen zu ausnahmsweise billigen Preisen

14
,

J . 4 F
. M

, Friedrichstrasse 14
,

Inhaber : Groschwitz & Reitz .

Lager in Teppichen , Möbelstoffen , Gardinen , Decken , Cocoslä ufern
und Matten , Rouleaux , Wachstuchen , Mnolenm . 4su

Strohhüte
Jwn Waschen , Färbe « und Fayonniren werden ange¬
nommen bei 5624

Charl . Rheinländer , Langgasse 8 ,
boai 1 . April ab Wilhelmstraße 24 ( Hotel Dasch ) .

„
Tischbestecke .

Messer , Gabeln und Löffel , vorräthig bei
- 221__ __________

M . Rossi , Metzgergaffe 3 .

Confirmandeu - Kranz billig zu verkaufen-olnchstraße 15 a , erste Trage . 5995

Bettfedern M Daunen
( doppelt gereinigt ) ,

sowie Rosshaare empfehle in nur guter
Waare zu den billigsten Preisen .

Bernh . Jonas
,

25 Lauggasse 25 ,

4680 Bettwaaren - & Ausstattungs - Geschäft ,
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. ü . (jliulllllilUb . Alten Ingelheimer Rothwein 1,35 .
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5787

4200

Gatte

sowie alle (

5930

bedeutet

dingt all

Frist ein
Vorrät !

Webergass

Genei
Wiei

n
n
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vielseitig «

Broschur «

Anfrage
damst

a . Rh . g :

Magazin : Hellmundstraße 13 a , Hinter - .

Hochfeiner , gebrannter Qualitäts - Kaffee ( Wies¬

badener Mischung ) per Pfd . 1 Mk . 50 Pfg , bei 5 Pfd . billiger ,
in allen Preislagen größtes Lager von rohen Kaffee ' s ,
gutschmeckend , von 80 Pfg . per Pfd . an , de - gl . gebrannt von
95 Pfg . per Pfd . anfavgend , vortheilhastefler Bezug sämmt -

licher Eolonialwaaren rc , Zucker billiger wie seither , empfiehlt
4997 J . C . Bürgener .

empfiehlt 3 Mal die Woche frisch die ächten westfäl .

Pumpernickel von Wilhelm Fromme in Soest in

1 , 2 und 4 Pfund -Laiben . 5575

zwei Erl
Wit eiserne ,
und Vorfer
lN/den Boi

« « szü ,

trocknet so
Die bei

Glanzlack,
Kilo zu 8

Niederlc
Handln «

All °s neue Maare in bester Qualität und sehr rasch garkochend ,

empfiehlt A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 4828

( roth ) 1 . 10 per Flasche .
Bum , Arac und Cognac (fine Champagne ) .
In Gebinden bezogen entsprechend billiger .

22 Michelsberg 22 .
H . Markloft .

Victoria - Erbsen . „
ger . Victoria - Erbsen

gz . gesch . Kaiser - Erbsen
grüne franz . Erbsen
Perl - Bohnen . . p .

6 compl . Zimmer - EinrichtunW
sowie eine große Anzahl Betten , Garnituren , Sopha ' s , Chais ®

longues , Kommoden , Console , Tische , Stühle , Spiegel , Bilder ,

Schränke , Teppiche , Kulten , Matratzen , Deckbetten , Kissen ic.

sind billig zu verkaufen

Lismann Straus & Söhne ,
Emserstrasse 38 .

Feinsten afrik . Mocca
a 75 Pf . , bei 5 Pfund 70 Pf ., sowie sämmtliche Kaffee -

sorten , roh und gebrannt , empfiehlt billigst
4170 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

1/1 H V/iLmU/nö Adolphstrasse 10 , wohnend .

| V . II . ^ cnmitms . Alton Mursnlawein ä Mk 2 .50 .

Frische Eier bei Mehrabnahme billiger .
^ '

Giovanni Mattio , 5 Goldgasse 5 ,
4783 iowie täglich auf dem Markt .

Wiesbaden ,

Die Unterzeichneten beehren sich ergeben st milzutheilen , das

auch dieses Jahr täglich frisches Kunst - Eis hergestM
wird und empfehlen solch - s angelegentlich zur gefl . Abnahme

Das Wasser zu dem Kunst - Eise wird aus der städtisch«

Wasserleitung eingefüllt und nach fünf Stunden künstlichn
Kälte bei 150 R ., dasselbe krystaühell gefroren , aus den Blech«

formen herausgenommen .
Das Kunst - Eis ist das reinste Eis , das man bei all«

Genustmitteln unbedenklich direct verwende « kW ,
die Eisschränke bleiben dabei von Geruch und Schmutz

Bei allen diesen bewährten Vorzügen ist der wii fit

die einzelnen egalen Eistafeln sowohl wie für jede beliebige
Quantität sehr billig gestellt .

WMrnas von vielen Herrschaften so ost verlangte grobe

ajltf Roggenbrod ist jetzt täglich bei mir zu haben .

Außerdem empfehle eine feinere Sorte pures
Roggenbrod .

1914 Bäcker Nagel , Friedrichstraße 9

ver Stück 5 Pfg . , bei Mehr,
abnahme billiger . Wiedewer ,

käufern Rabatt . J . Rapp , vorm . J . Gottschalk ,
4782 2 Goldgaffc 2 .

Heller - Linsen . . P . Pfd . 26 Pf . , bei 5 Pfd . 24 Pf . ,
Kaiser - Linsen . . „ „

Frische

hochfeine Imperial - Austern
per Dutzend 1 Mark empfiehlt

J . Rapp , vorm . I . Gottschalk ,
5922 Goldgaffe 2 .

Frischen Waldmeister sMaikräuter ) ,

vollsaftige Drangen
emvfi hit C . Keiper , Kirchgasse 44 .

A . Schmitt
, Metzgergasse 25 ,

empfiehlt unter Garantie von ächt und unverfälscht

alte spanische Weine , direct und von Verwandten ,
die dieselben selbst bauen , bezogen .

Malaga , hell und dunkel , 1 Madeira

Jerez (Sherry ) 1874 und 1868 J Oporto ,

Tokajer aus dem Fürstl . Esterhazy ’scheu Keller ,
und sind diese Weine wegen ihrem Alter und ihrer Rein¬

heit ganz besonders für Kranke .
Rheinweine von 65 Pfg . bis 2 Mark , Ingelheimer

Frische Kieler Rohess -

Bückinge & Sprotten
treffen von jetzt ab wieder täglich ein bei
5910

___________________
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Spinat und Lattigsalat fortwährend au Haven bei

5847 Gärtner Ph . Walther , Schiersteiuer Chaussee 3 .

festste Qualität Rindfleisch 4 » Pfg . ; effte OualitÂ ?
E

. AL Kalbfleisch 36 Pfg . , von der Keule 46 Pfg . fotl ,
während Alt haben bei Marx . Metzger , Neugasse 17 . 5881 Bp,-,r Le

Eine rentable amerikanische Glanz «

Wascherei - und Appretir - Anstalt ist zv

verkaufen . Näh . Mauergasse 1 . 51g
VzM "

urtn FrühjuhrS - Jaqnet und eia Mantelei ,

fast ne « , sind preiswürdig zu verkaufen Nett «

straste 46 , Parterre rechts . __
6M

Wasche wird zum Waschen und Bügeln angenommi «

Nerotbal 11 im 2 . Stock .
______________________ __

6015

Eine neue , runde Wanduhr , passend in einen Laden , iß

zu verkaufen Dotzheimerstraße 20 , Hinterh . , Dachl .

Ein vollständiges Bett , zweischläfig , neu , wegen ME

an Raum billig zu verkaufen . Näheres Expedition .

Em sehr gut erhaltener Kinderwagen zu verkaufet

Moritzstraße 6 , Bel - Etage .

30 n w 5 n 28 ff ]
1 -

18 5 17 Zu
20 w ff 5 18 ff .) 2 'S *

22 n n 5 ff 20 ff 1i
32 n n 5 ft 30 ff ’

18 n ff 5 ff 16 ff Ji -=•
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z

e 81 . 5687

Drahtflechterei 6058

5930

Jtoei (gtfer mit Sandsteinfassung , wovon der eine fast neu , s Eine elegante Einrichtung , W - gz « Fha !be !
und Vm ^ ^ Eaden , sowie zwei Fenster mit Sandsteinen i ganz oder getheilt z « verkanfe « . Näh . Gxped . 2149

Wegzugs halber ist eine Zimmer - und eine Küchen -

Kl

♦ Kl

i :

W

n

R
u

zur Vergitterung von Hühnerhöfen , Vogel - und Taubenhäusern ,
Kellerfenstern , Glasdächern , Garteneinzäunungen , Comptoir -
Abschlüssen , Sand - und Kohlen - Durchwürfen wird rasch und
billigst angefertigt , sowie Drahtgewebe in verschiedenen
Längen und Breiten sind stets vorräthig bei

Goldgafse I « , C . » Öring , Goldgasse 16 .

Werkstätte : Römerberg 36 .
Wohnung : Metzgergasst 21 .

E . Rossius
, Vergolder , §

Kirchgasse 49 , Kirchgasse 49 ,
empfiehlt sich im Neuvergolden alter Spiegel und Bilder ,
Rahmen rc ., scwie im Neuanfertigen aller Arten Rahmen .
Lager in Pfeilerspiegeln und Trumeaux , Sopha ? , Spiegeln ,
Gold - und Politurleifien . Das Einrohmen von Bildern rc

besorge bei reeller und guter Bedienung zu den billigsten Preisen

Gartmechen
, Grabstzateu u . Häckchen

mit « nd ohne Stiel ,
Mie alle Gartengeräthschaften empfiehlt in großer Auswahl

Zur gefälligen Beachtung .

Zimmerdecken ( Plafonds ) werden unter Garantie tapezirt ,
ohne das lästige Entfernen der alten Farben .
-̂ 60 Friedrich Rohr , Tapezirer , Nerostraße 1 .

Empfehlung .

Ich empfehle mein Lager in Holz - und Polstermöbel ,
sowie Bettwerk , als : 1 eichene Speisezimmer - Einrichtung mit
großem Spiegel und Consolschrank ; in Nußbäumen : Secretär ,
Äerticow , Speiseschränkchen , Bücher «, Kleider « und Spiegel «
schränke . Bücher - Etageres und Kleiderstöcke , Consolen , große und
kleine Kommoden , Waschkommoden mit Marmorplotten , ditto
Nachtschränkchen , 16 französische nußbaum . Betten , 2 Auszieh¬
tische mit je 12 Speisestühlen , sowie Barock - , Rohr - und Stroh¬
stühle , Pfeilerspiegel in Gold - und Nußbaum - Rahmen nebst
Trumeaux mit weißer Marmorplatte , ovale und äeckige Spiegel ,
Gallerien und Halter , Polstermöbel , 2 Plüsch - Garnituren ,
mehrere Sopha ' s , Chaises longues , Schlafdivans und Sessel ;
in Tannen : 40 vollständige Betten mit Roßhaar - und See¬
gras -Matratzen , Strohsäcken . 40 Deckbetten und Kissen , ein - und
zweithürige Kleiderschränke , Küchenschränke , Waschkommoden und
Consolen , Waschtische , 4eckige Tische , Nachtschränkchen , Tische
und Bänke , grobe und kleine Teppiche , sowie GlaS und
Porzellan . Fran Martini Wwe . , Mauergasse 15 . 5627

Zur gefl . Beachtung .
Meinen werthen Kunden zur gefälligen Nachricht , daß ich

mein Tünchergeschäft an die Herren J . Walter und
Philipp Schmidt verkauft habe . Für das Wohlwollen ,
welches mir bisher in so reichem Maße von meinen Gönnern
zu Theil wurde , danke ich herzlichst und bitte , dasselbe auch
auf meine Nachfolger übertragen zu wollen . Achtungsvoll

J . C . Walther , Römerberg 36 .

Auf Obiges Bezug nehmend , bitten wir unS ebenso gütig zu
bedenken wie unseren Vorgänger und werden wir bestrebt sein ,
das Geschäft in derselben Weise wie bisher prompt und reell
weiterzuführen und empfehlen uns in allen in unser Fach ein¬
schlagenden Arbeiten . Achtungsvoll

Walter «f * Schmidt ^
Römerberg 36 .

Magen - und Darmkrankheiten , Ver -
. dannngs - und Ernährungsstörungen ,

Schwäche , Erschöpfung ; Schwindsucht , Tuber -

culose , Scrofulose , Blutmangel , Bleichsucht ,
Scorbut , Fieber , Erbrechen , Kraftlosigkeit .

Für Leidende an obigen Krankheiten ist eine auf Grund

vielseitiger ärztlicher Erfahrungen abgefasste kleine

Broschüre von höchstem Interesse , welche man auf franco

Anfrage aus dem General - Depot der „ Amster -

dainsche Pep ton fabriek “ in Emmerich

Astern . Näheres große Burgstraße 4 , 1 Stiege hoch , c . _
* ’ " --- -- ~ “ --------

' Äzüae bew
— r 5------- Einrichtung sowie

'
2 französische ^ nüßbaümene Bettstelle «« nvzuge besorgt Th . Liess , Römerberg 24 . 5202 zu verknusen Uferstraße 7 , Parterre links . 5702

Eiserne Tragbalken ,

gußeiserne Säulen ,
gußeiserne RöhrenMr Dachkändel und
Abtritte , Canalrahmen mit Platten
und Röste , Sinkkasten , Dachfenster und
Kaminrhüren liefert zu den billigsten Preisen

Justin Xintarafl \
3320

_______
3 Bahnhofstraße 3 .

Willi . Weygandt , Langgasse 30 ,

__ Eisenwaare « - Handlung . ________

Wegen Umbau zu verkaufen

£ AHN WEH

C . .
bei Anwendung des

ZAHN - ELIXIRS
DEREHRWÜRDIGEN

BENEDIKTINER MOENCHE
der ABTEI von S0ULAC ( Gironde ) Frankreich .

Prior , DOM MAGUELONNE
Zweigoldene Medaillen auf der Austeilung von Brüssel 1880, die beiden

höchsten Belohnungen .
ERFUNDEN < « SBÄ VONDEMPRIOR

im jahre | ff Pierre BOURSAUD
PreisdesFlacons : 2, 4, 8 mark ; Pulver ; 1 1/4, 2 mark ; Pasta 2 mark.

General - Agent : seguin , 3, nie Huguerie , Bordeaux .
Wiesbaden : bei M .WERNEKINCK , Parfümerie , 30, Webergasse .

bedeutend wirksamer als Theerseife , vernichtet Unbe¬
dingt alle Arten Hautunreinigkeiten und erzeugt in kürzester
Frist eine reine , blendendweiße Haut .

Vorräthig ä Stück 50 Pfg . bei M . Wernekinck ,
Webergasse 30 , und 11 . J . Viehoever . 4368

Fr . Megerle ’ s

Futzboden - Glanzlack
trodnet sofort mit schönem gegen Nässe haltbarem Glanze .

Die beliebtesten Sorten sind der gelbe und gelbbraune
Glanzlack, deckend wie Oelfarbe . Preis 2 Mk . 50 Pfg . per
Kilo zu 8 lH - M . Lmaligem Anstrich .

Niederlage : M . J . Vlehoever , Drogne « .
Handlung in Wiesbaden . (24/3 )_______ 80
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Lauggasse 444499

5863

Oben angeführte Qualitäten sind « adelfertig und von

« ur reiner Wolle , worüber Unterzeichneter volle

Garantie leistet .

8 Grosse Auswahl in

leinenen

M Taschentüchern .

Miethcmtrakte Expedition dieses Bli » «

Angekommen
eine neue Sendung Arbeiterhosen , dabei auch Hambnrger
Lederhose « , welche zu billigsten Preisen verkauft werden .

* Hemden nach Maass
.

Grosse Auswahl tzs !
S in Ä

5 fertiger Herren - , Damen - & Kinder - Wäschefl

Vollständiges Eager V
Q in

S Leinen , Madapolam , Cretonn ^ ,B
8 leinenen Brust - Einsätzen etc . B
ö empfiehlt zu aussergewöhnlich billigen Preisen B

S
* Ad . Lange , J

Langgasse 16 , Langgasse 16 , !
Hemden - Fabrik .

Fr . Weimer , Webergasse 37 .
'

Schwarzen Ca
'

zu Original - Fabrikpreisen

Sonnenschirme und En - tont - cas .

Wie alljährlich , verkaufe ich alle noch vor¬
rät h i g e n Sonnenschirme etc . vor Eintreffen der

neuen Sendungen bedeutend Hüter I ^ FClS »

Reiche Auswahl in billigeren und feineren halb¬

seidenen und seidenen En - tout - cas .

MF7
- Reparaturen und üeberziehen schnellstens .

J , Keill . Ellenbogengasse 12 ,
5348 Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

@ i « e ruhige , alleinstehende Dam

Wf sucht zum 1 . Juli eine Wohnung Wi
Wl 4 Zimmern mit Balkon , Küche Mi

Zubehör in der Bel - Etage oder 2 . Etage . Offert «
unter E . K . 5 bei der Exped . d . Bl . erbeten . M

Gesucht
für ein ruhiges Geschäft eine Wohnung von 5 — 6 Bimmen
Parterre oder Bel - Etage , vom 1 . October 1882 ab auf sch
Monate , eventuell auf eine Reihe von Jahren . Laden nicht et

fordert . Gef . Offerten unter Z . B . W . 200 an die Exped . 5®

Gesucht in einem anständigen Hause ein oder zwei Zimw
zum Aufbewahren feiner Möbel . Offerten mit Preissngak
Dotzheimerstraße 2 , 2 Treppen hoch , erbeten . 6®

Parterre oder erste Etage wird eine Wohnung von fünf Ü

sechs Zimmern nebst Zubehör im Mittelpunkte der Stadt w

einem pünktlichen Miethzahler für den 1 . Juli zu miethen 8»

sucht . Offerten beliebe man unter Chiffer 0 . L . bei d"

Expedition dieses Blattes niederzulegen . 5®

In der Nähe deS Curhauses wird von ei«"

kleinen Familie gegen 15 . Juli eine Bel ' Etq

mit Balkon , bestehend aus 5 — 6 Zimmern , Küche und ZubeP
auf längere Zeit zu miethcn gesucht . Gefällige Offerten »

Preisangabe unter Chiffre F . 100 an die Expedition d. ®

erbeten .

Dnrnn n Zwei bis drei größere Parterrezimmer in d

Dill twU . Nähe der Pferdebahn zum 1 . Mai geM

Offerten unter M . A . 50 in der Exped . d . Bl . erbeten , oo

Hiermit die ergebene Anzeige , daß das

Strohhntwaschen & Faconiiiren
seinen Anfang genommen hab

5249 Christ . Jstel , Webergasse 16 .

Strohhüte
in den neuesten Faxens für Damen und Kinder von den
einfachsten bis zu den elegantesten in reichster Auswahl .

» MM Modistinnen erhalten besonderen Rabatt . MM »

Das Waschen , Färben , Fafonniren und Gar -

nlren der Hüte wird prompt besorgt .
157 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Breite . Preise .

100 . Cachemir noir Qualität D . 3O/o . Mk . 1 . 60 .
120 . D . 30 . ff 1 . 92 .
120 . D . 40 . ft 2 . 38 .
120 . D . 50 . ff 2 . 89 .
120 . Double D . 60 . ff 3 . 62 .
120 . D . 70 . ff 3 . 93 .
120 . D . 80 . ff 4 . 68 .
120 . Qualität E . 60 . ff 3 . 30 .
120 . ff E . 70 . ff 8 . 80 .
120 . ft ff E . 80 . ff 4 . 37 .
120 . rf ff ff E . 90 . n 4 . 86 .

Sette 18

Stets das Neueste

in Kragen und

Manschetten .

Stets das Neueste

in Shlipsen und

Cravatten .

Strohhüte
zum Wasche « , Färben und Fa ^ onnire « bitte mir bald¬

gefälligst zuzuschicken .

5252 Emma Wörner , Taunusstraße 9 .

Wiesbadener Lagblatt . a
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2686

und Zubehör , joroie
Große Burgstraße Bel - Etaze - Wohnung von 4 Zimmern

und Zubehör zu vermiethen . Näheres bei W . ZaiS ,
Theaterplatz . 2686

Große Burgstraße 10 , Bel - Etage , elegant möblirte Zim¬
mer (mit oder ohne Pension ) zu vermiethen . 3409

Elisabethenstraße 13 ist die elegant möblirte

Bel - Etage mit oder ohne Pension z « vermiethen .

Näheres daselbst im Parterre . 2951

Emserstraße 61 ist die Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon ,
4 Zimmern , Küche , Kammer u . w . Zubehör , auf 1 . April zu

vermiethen . t
2028

Emserstraße 67 ein kleines Haus mit Garten und allen

Bequemlichkeiten auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres

Webergaffe 4 , 2 . Etage . 13705

Feldstraße 16 , 1 St ., ist ein möbl . Zimmer zu verm . 4394

3 Friedrichstraße 3 ist eine elegante Bel - Etage zu ver¬

miethen . Näheres daselbst . 2090

Friedrichstraße 6,1 St , 2 schön möbl . Zimmer z . vm . 3688

Friedrichstraße 37 sind 3 Logis , das eine mit 2 und zwei
mit 3 Zimmern , Küche und Keller , auf 1 . April zu verm 5043

Geisbergstraße 5 eine elegant möblirte Wohnung von

3 Zimmern und Küche per sofort zu vermiethen . 4574

Geisbergstraße 24 ist ein gut möblirtcs Parterre -

Zimmer mir Cabiuet (mit od . ohne Pension ) güich zu verm .

Geisbergstraße 26 Zimmer mit Cabinet zu verm . 5597

Geisbergstraße ( Jdsteinerweg 3 ) ist die schön möblirte

Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern , mit oder ohne Pension ,

zu vermiethen . Einzusehen zwischen 2 und 3 Uhr . 14189

Goldgasse 8 im Hinterhaus ist eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche , 1 Kammer und 1 Werkstätte auf den 1 . April

zu vermiethen . 5529

Goldgässe 8 eine kleine Dachwohnung zu vermiethen . 5106

Grabenstraße 34 ist ein Zimmer möblirt oder unmöblirt ,

auch mit Kost , billig zu vermiethen . 4752

Häfnergasse 9 ist eine schöne Wohnung von 2 — 3 Zimmern

zu vermiethen .
‘ 3868

Hellmundstraße 29 ist ein Zimmer mit Zubehör , sowie

eine Weikstätte auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres

bei Ph . Menz , Röderstraße 6 . 4818

ApTftttltnhffrnfip 90 Parterre , ist ein gut möblirte «
■yvUUlUUU | UUpl . Zimmer mit separatem Eingang an

einen einzelnen Herrn srgleich zu vermiethen . 6014

Hermannstraße 9 ist auf 1 . April ein schön möblirteS

Zimmer billig zu vermiethen . 5020

Herrngartenstraße 15 sind 6 Zimmer und Zubehör zu

vermiethen . Näheres Parterre . 5285

Hochstätte 22 ist ein großes Zimmer auf den 1 . April zu

vermiethen . Näheres daselbst . 5635

Jahn st raße 17 ist die Frontspitze und Hinterhaus , je drei

Zimmer und Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh .

Karlstraße 10 , Parterre . 4574

Kapellenstraße 53 möbl . Billa z » vermiethen . 448

Kirchgasfe 29 , 2 Stiegen hoch ,

ist ein gut möblirtes Zimmer auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Näheres Marktstraße 8 im Tapeten - Geschäst . 7478

Langgasse 11 , 2 . St -, ein schön möbl . Zimmer zu vm . 4577

Louisenstraße 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern nebst Zubehör (GaS - und Wasserleitung ) , per 1 . April
oder später zu vermiethen . 5805

OnntfMtffrrtfii » möblirte Bel - Etage , 5 Zimmer mit
^ 01llfCIl | uUpC 19 eingerichteter Küche , vom 1 . April ab

zu vermiethen . 5292

Louisenstraße 41 sind 2 gut möbl . Zimmer zu verm . 4139

Billa Mainzerstraße 5 auf gleich zu vermiethen . Nähere «

Mainzerstratze 3 . 13390

Mainz erst raße 46 ist die Parterre - Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich zu ver¬

miethen . Näh . Wilhelmstraße 32 . 13373

Marktstraße 13 sind zwei unmöblüte Zimmer zu vermiethen .

Näheres daselbst 2 Stiegen hoch . 4775

Manergaste IS schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 3497

Mauergasse 17 sind zwei Zimmer und Küche auf 1 . April

zu vermiethen . 5799

Kleine Bnrgftratze 9
ist ein abgeschlossenes Logis ( Bel - Etage ) , bestehend aus vier

Zimmern nebst Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen .

Emzusehen von 11 — 3 Uhr . Näheres bei
C . Christmann sen . 3053

Ecke der kleinen und großen Burgstraße 2 ist im
2 . Stock ein LogiS , bestehend aus 6 Zimmern und Zubehör ,
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Hause daselbst . 3292

Castellstraße 7 , eine Treppe hoch , eine Wohnung zu ver¬

miethen . Näheres Parterre . 5747

Dambachthal 17 (Landhaus ) ist die Bel - Etage , bestehend
aus 4 Zimmern und Zubehör , auf den 1 . April zu ver -

miethen . Näh . Parterre . Anzusehen von 10 — 12 Uhr . 906

Dotzheimerstraße 17 ist im 2 . Stock eine Wohnung von
5 Zimmern mit Zubehör zum 1 . April zu vermiethen . 2040

Elisabethenstraße 8 , Gartenhaus , sind 3 Zimmer ,
Küche , Magazin und Comptoir vom 1 . April ab anderweitig
zu vermiethen . 4694

Ellenbogengaste 9 ist ein kleines Dachlogis zu verm . 5038

Feldstratze 3 ist eine Wohnung zu vermiethen . 5069
'

Angebote :

Adelhaidstraße 12 , Bel - Etage , ein eleganter Salon mit

Balkon und schöne Zimmer möblirt zu vermiethen . 7740

Adelhaidstraße 16 ,

Adelhaidstraße 39 ist eine Wohnung von 6 Zimmern nebst

Zubehör auf 1 . April an eine ruhige Familie zu verm . 846

Adelhaidstraße 45 ist die Bel - Etage mit Balkon , 5 großen

Zimmern , vollständigem Zubehör eo . Badezimmer möblirt

ober « nwöblirt auf 1 . April zu vermiethen . 5389

Adelhaidstr atze 64 ist die zweite Etage , bestehend aus

5 hohen , geräumigen Zimmern , Balkon , Küche und allem

Zubehör , wegzugshalber zum April oder Mai zu vermiethen .

Besichtigung zwischen 11 und 1 Uhr . 5012

Adlerstraße 7 ein kleines Logis an ruhige Leute zu ver¬

miethen . Näheres Parterre links . 5983

Adlerstraße 40 ein kleines Dachlogis zu vermiethen . 5099

Adlerstraße 53 eine abgeschlossene Wohnung mit Stallung

zu vermiethen . 2869

MtznlbhSasspi » 19 Bel - Etage , ist eine elegante Woh -
WsilstsivUUlL kLi , nung von 8 großen Zimmern nut

vollständigem Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres Parterre . 5058

Adolphsallee 27 ist die Bel - Etage , bestehend aus 8 Zim -

mein , Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . Näh .
Wilhelmstraße 32 . 13374

Adolphsallee 37 JftÄ
zweiten Stock von je 8 Zimmern , Balkon und Zubehör
zum 1 . April oder früher zu vermiethen . Näh . Rhein¬
straße 54 , Parterre . 14209

Adolphstratze 1 im 3 . Stock ist ein Logis , bestehend in

5 Zimmern , Küche , 3 Mansarden , Keller und Holzstall , mit

Gas - und Wasserleitung , sowie sonstigen Bequemlichkeiten ,
auf 1 . April anderweit zu vermiethen . Näh . Part . 13225

Albrechtstraße 25a ist die Bel - Etage , bestehend aus einem

Salon , 6 Zimmern , Küche , Speisekammer nebst Zubehör ,
auf 1 . April zu vermiethen ; auch kann eine Fronspitzwohnung
dazu gegeben werden . Einzusehen zwischen 11 und 4 Uhr .

Näheres Adolphsallee 21 , Parterre . 191

Bleichstraße 15a ist eine Wohnung von 3 und 6 Zimmern
mit Zubehör und eine heizbare Mansarde zu verm . 5771

Große Burgstraße Bel - Etage - Wohnung von 6 Zimmern
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» . . . ------ M vermiethen . 5694
Wellritzstrabe 22 , Bel - Etage , sind 5 Zimmer und Zubehör

auf 1 . April zu vermietf ; en . 615
Villa Carola , Wilhelmsplatz 4 , sind 2 möblirte Zimmer ,

Parterre , sofort und die möblirte Bel - Etage , sowie einzelne
Zrmmer vom 15 . d . Mts . an - mit Pension — zu verm . 5460

Willielmstrasse D
(Sltteefeite ) ift die Bel - Etage und der 2 . Stock , zusammen eine

abgeschlossene Wohnung bildend , zu vermiethen . Die elegante
Wohnung mit 2 großen Balkons enthält 2 Salons , 6 Zim¬
mer . Küche und Zubehör . 14149

- ---- tvj VV1 blW ^ Vj

große Herrschafts - Wohnung , enth . 8 mit allem
Comfort ausgestattete , parqnetirte Zimmer und
Salons , 4 Mansarden , mehrere Keller , Küche

'

mit allem Zubehör , vom Mai ab oder später
zu vermiethen , eventuell 2 Zimmer mehr . Näh .
im Baubureau Oranienstraße 23 .

'

2754
Möblirte Zimmer zu verm . Michelsberg 30 , 1 . St . l . 12445
Em kl , möbl . Zimmer,u verm . Näh . Rheinstraße 50 , Part . 1099

^ ® e| »(£ tage Villa Rosenstraße3 , früheres Zimmermanns
Schlößcheu , ist auf gleich oder zum April zu vermiethen .
Näheres auf dem Baubureau Bahnhofstraße 8 . 12189

In der « V -llc ? Thalheim " vor Sonnenberg ist zum 1 . April
die Bel - Etage zu vermiethen .

'
103

Mlkthen ; auch kann Stallung dazu gegeben werden .
*

5519
> ^ straße 29 ist eine Bel - Stage auf 1 . April , sowie

Wohnung von 3 Zimmern zu vermiethen . 5785

d ^ tzgergasse 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Kücheund Kammer zu vermiethen . 4223
M

^ tzaergasse 14 ein kleines Logis zum 1 . April zu verm . 543 ?

fOlCtidCrnnffc sind zwei Zimmer möblüt oder

fcY ft 9
UNMöbl ' lt sofort ZU veiW . 5991

Moritz .traße 6 , 2 Treppen links , ist ein einfach möblirteZ

WnHhftVAp '
w t ? U$ ^ e^ raflen Part im Laden . 5384

^

zu vermiethen
32 1 eW 2 ) 0 (610918 an Leute ohne Kinder

. Moritzstrasse 50
' st im 2 - Stockwerk eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,Küche , 2 Mansarden , Kellerabtheilung , Kohlenkeller M -t -

Krauch der Waschküche , per 1 . April 1882 zu vermiethenNah bet Rechtsanwalt Scholz , Marktplatz 3 213
K ' st die Bel - Etage , bestehend in5 Stuben mit Zubehör , auf 1 . April anderweit ■

z « vermiethen . Näheres Parterre . «« 00
9 * Bimm .

-
. aaf M - - I

Villa Nerothal 4
H " chp " tterre - Etage auf l . April zu vermieden

wa 11 - 1 Hilt . MN ° . « b, ? L ° üirSack
Nerothal 41 , Villa Blumenthal ,

■ mÄS " 9 ” “ 8 " S
9thU*

°
-lC de * Friedrichstraße , 2 Treppen I

doch , ist ern Salon und 2 — 4 Zimmer re aus
Aprrl oder später zu vermiethen . 536 ? ■ SttjiftlilPM 9 ist eine Etage von 4 — 5 Zim -

Ne US affe 11 ist eine Wohnung ( Glasabschluß ) , bestehend msttb - n - auf
.$e “ L April zuver -

cu2 2 Zimmern , Küche , Mansarde nebst Keller , auf 1 . April Wal
W Dcrirtttiycn . 4596

7r kin möbl ^ ü ^ ^ ^
aU | ien sind die von den Herren BrennetL BI u lu seither rnnegehabten Räumlichkeiten , welche sich n

1 b9TnrurdletCnk ^ lchäftsbetritb eignen , nebst Wohnung vo »

Bo ^ r dastlbst
iU BemWn ‘ Theres bei Architeü

Sonnenbergerstraße ist eine schöne , elegante Wohnumvon 3 großen Zimmern und Küche rc . auf gleich oder Q
ju vermiethen Näh . Oranienstraße 22 im Laden . 430 $

Villa Sonnenbergerstraße 34
,

Mäumig , eomfortabel , möblirt zu vermiethen . « 57 «
^ rü .

" bubergerstraZe 45 , 2 Treppen , ist eine sehr freut !
zu

^
vermsttbm

s ^ne Wohnung von 4 Zimmern ohne Küch,

;
® iiststraf ; e 5 , 2 St . , ist eine Wohnung von 5 ZimwA

l uiU Zubehör auf 1. April oder Mai zu vermiethen . Anu
sehen zwischen 3 und 5 Uhr Nachmittags . 3631

Stlftstraße 23 im Hinterhaus ist eine Wohnung , bestehend

ÄÄ * “ * iU “ ™ ie ' 6ra - ” 86s
i |i ™ « “ * m86S

21 aunusstraße 41
„ ist im Seitenbau eine Wohnung vo»3 Zimmern nebst Küche an ruhige Leute zu vermiethen . 3684

Tannusftratze 45
i

tft suf cen ™ 5prit eine schön möblirte Wohnung mit-
^

oder ohne Küche zu vermie -h - n .
”

4742

Bleichplatz , Trockenspe ^ . r re ) auf 1 . Juli zu vermiethen , :
ro,rtlE - Wu8Ä

Nheinstratzc 33 , i " 1 - 8 "
= I

Rheiustraße 51 , Südseite , Parterre , ist eine Wohnung zu
öermtetben . Vormittags von 10 - 1 Uhr einzusehen . 5281 I

vibernstraße « 4 ist eine Hochparterre -Wohnung , mit I
allem Comfort versehen , per 1 . April oder früher zu ver - !
Mlethen . Näheres Rheinstraße 48 im Baubureau . 13190

re Rh ei nst raße ( Südseite ) ist eine Wohnung von i
5 — 8 Zimmern möblirt oder unmöblirt zu verm . N . E . 11570 I

N0 ° " ? ll " \ ist ein Parterre - Zimmer , möblirt oder un . :
möblirt , zum 1 . April billig zu vermiethen . 4101 i

Schiersternerstraße 11 ist die Parterre - Wohnung nebst
Stallung zu vermiethen . Näheres Goldgasse 8 . 5107

Schiller platz 3 sind zwei ineinander gehende möblirte '

^ Z ' MMer an einen Herrn zu vermiethen .
'

4804
Schlllerplatz 4 ist auf den 1 . April eine Parterre - Wohnung , -

° us 3 Zimmetn und Küche bestehend , zu einem Bureau
geeignet , zu vermiethen . 319,8

Schulgasse 11 ist eine Wohnung auf April zu verm . 4525
S

«
2 , Ecke der Langgasse , ist die Bel - Etage

ts ^ ^ ' ^ rnmltZubehör auf den 1 . Juli zu verm . 5752
Schwalbacherstraße 14 eine Bel - Etoge mit 4 Zimmern .

°? f April zu vermiethen .
”

13665
^ ^ ° ! r

° ^ .
E^ si/aße 19g , möbl . Zimmer zu vermiethen . 30

2 ff ” ” "
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Tin schönes , möbl . Zimmer zu berat . Kirchgasse 7 , 2 . Et . 3744
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalbacherfiraße 45 ,

2 Stiegen hoch 4401
Ein möbl . Frontspitzz ' mmer zu vermiethen . Näh . Exped . 4697

Drei « nmöblirte Zimmer sind zum 1 . April zu vermiethen
Friedrichstraße 25 , Bel - Etage . 4402

Zwei geräumige , heizbare Mansarden , jede mit einem graben
Giebelfenster , nebst Wasserleitung und Kellerabtheilung in
einem Landhause sind an eine anständige Person zu vermiethen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 5051

Möblirtes Schlaf - und Wohnzimmer mit ganzer Pension auf
1. April zu vermiethen Friedrichstraße 27 , Parterre . 5324

Eire Parterre - Wohnung von zwei Zimmern , Küche , Mansarde
und Zubehör auf i . April zu vermiethen Dotzheimerstraße
No . 47 . Näh . Dotzheimerstraße 49 . 5376

Eine schöne , kleine Mansardwohnung ist auf 1 . April an Leute
ohne Kinder zu vermiethen . Näh . im „ Weißen Lamm "

. 5497
Eine Bel - Etage mit 8 Zimmern und Salon , Stallung und

Remise in der Rheinstraße ist zu vermiechen und im Avril

zu beziehen . Näheres Dotzheimerstraße 17 , Parterre . 5370
Berfetzungshalber ist zum 1 . April eine Wohnung , Beb Etage ,

bestehend aus 1 Salon mit Balkon , 3 Zimmern , 2 Man¬
sarden , Küche und Zubehör , zu vermiethen . Näheres Karl -
straße 44 , Bel - Etage . 5824

»
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Elegant möblirte grosse Wohnung zu ver -
miethen . Käh . bei Streng , Trutz 49 .

----

Ein Gymnasiast findet bei einer gebildeten
Familie in der Nähe des Gymnasiums gute
Pension . Auf Wunsch gründliche Nachhulfe .
Näheres Expedition . 5474

Schüler finden in gebildeter , guter Familie billige , gute
Pension und liebevolle Aufnahme . Näh . Exped . 5714

Vom 1 . April ab finden Schülerinnen ( Ausländerinnen ) in
einer gebildeten Familie billige Pension . Näh . Exped . 4031

Ein älterer Herr oder Dame findet gute Pension und liebe¬
volle Verpflegung in gebildeter Familie . Näh . Exped . 5631

Ein auch zwei Gy nnasiasten können in einer gebildeten Familie
gute , billige Pension erhalten . Nachhülfe .

'
Klavierbenutzung

gratis . Näheres in der Expedition d . Bl . 5977

Scliüler - Fension .
Knaben , wclche die hiesigen Lehranstalten besuchen , finden

gute und billige Pension . Nachhülfe in allen Lehrfächern .
Gesunde Lage . — Großer Gatten . Nähere Auskunft durch
J . Reuter , Mainzerstraße 46 . 4790

SHgg * » Ein bis zw i Schüler finden bei einer gebil -
beten Familie in der Nähe der Gymnasien

'
gute

und billige Pension ; auf Verlangen gründliche Nachhülfe in
allen Fächern Klavierbenutzung gratis . Näh . Exped . 5715

Großes Laden - Lokal
mit 4 Schaufenstern , Wohnnng , Werkstätte oder Magazin zu

vermiethen Bahnhofstraße 20 . 105
Laden auf 1 . April zu vermiethen im Hause Langgasse Eck

der Schützenhofstraße 1 . Näh . daselbst im 1 . Stock . 3378
Ein Laden , neu hergerichtet , mit Wohnung zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl .
'

5383

nebst Wohnung per 1 . October zu vermiethen .
Fr . Becker , Michelsberg 7 . 5369

Nicolasstraße 12 sind 2 Parterre - Magazinräume
auf gleich zu vermiethen . N . bei den Herren Sch mitt us &
'Specht Wilhelmstraße 40 . 8174

Grabenstraße 28 ist ein großes Geschäfts - Lokal ,
Laden , und mehrere Wohnungen zu vermiethen . 3084

Friedrichstraße 32 ist eine Werkstätte zn vermiethen . 3831
Oranieustraße 4 ein schöner Pserdestall , Futterraum und

Remise zu vermiethen . 614
Moritzstraße 44 ist Stallung für 1 — 2 Pferde zu berat . 775
Stallung mit Zubehör für 1 oder 2 Pferde zu vermiethen .

Näheres Dotzheimerstraße 33 . 2181
Nheinstraße Stallung u . Remise rc . z . vm . N . Exp . 13274
Stallung und Futterraum zu verw . Moritzstraße 28 . 14132
Adelhaidstraße 49 ist 2,s der Scheune auf den 1 . April zu

vermiethen . 4107
2 reirtl . Arbeiter erh . Kost und Logis Faulbrunnenstr . 8 . 4650
Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis . Näheres

Gradenstraße 6 im Mctzgerladen .
'

4785
In meinem neuen Hause Adolph -

straße No . 169 ist die Bel - Etage ,
bestehend in 6 Zimmern , 3 Mansarden , Küche und sonstigem
Zubehör , im Ganzen oder auch getrennt sogleich oder zum
1 . April zu vermiethen . Seel gen , Bürgermeister . 3342

Sonnenberg . In dem Landhause No . 175 an der Wies «
badenerstraße ist der 1 . Stock mti 3 Zimmern , 1 Küche ,

' Mansarde , sowie im Souterrain 1 Zimmer und Küche
mit Zubeh . , im Ganzen , auch getheilt , auf 1 . April zu vm . 5161

Eine Wohnung mit Scheuer und Stall auf 1 . April zu ver «
miethra in Sonnenberg No . 20 . 5828

Erne freundliche Wohnnng , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör , ist in Eltville an eine stille Familie
auf 1 . Mai zu vermiethen . Näheres in Eltville , Kirch »
straße No . 85 .

----

Emmöblirtes Zimmer zu verm . Wellritzstraße 21 , 1 St . 5810
8fiF Auf gleich sind zwei einzelne , möblirte Zimmer mit

Kost zu mm . Schwalbacherstraße 45 im Mchgerladen . 1484

Parterrezimmer , gr . Balkon mit und ohne
XvlVVlUlV Pension zu verm . Adelhaidstraße 16 . 5486
Zwei unmöblirte Zimmer an einen gebildeten Herrn oder

Dame zu verm . Dotzheimerstraße 18 , Bel - Ltage links . 5711
Ein möblirtes Parterrezimmer mit oder ohne Kost zu

vermiethen Webergasse 39 . f 22Z
Ein freundliches , möbltrtes Zimmer an einen auch zwei Herren

zu vermiethen Helenmstraße 18 im Mittelbau , 1 St . 3872
Ein möblirtes Zimmer mit Cabinet zu vermiethen Markt¬

platz 3 , Parterre . 4507

Kleine Villa ,
5 Zimmer , Küche , Zubehör , großer Balkon und Gartenbenutzung ,

vollständig möblirt , preiswürdig zu vermiethen . Näheres
in der Expedition d . Bl .

'
4132

KNöblirtes Zimmer ist Elisabethenstraße 5 im
T * ’ Nebenhause an einen Herrn zu vermiethen . 2170
Em freundlich möblirtes Zimmer ist an ein braves Frauenzimmer

zu vermiethen Dotzheimerstraße 28 , Seitenbau . 4493
In der Adolphsallce sind 2 elegant möblirte Zimmer , am

liebsten dauernd , zu mäßigem Preis vom 1 . April abzu
geben . Näheres Expedition . 4031

Stuben mit Kost zu vermiethen Frankfurterstraße 12 . 5506

. großes , freundliches Zimmer , gut möblirt , ist zu ver -
methen . Näheres Webergasse 38 , 2 St . hoch rechts . 5756

Bel - Etage ,
in einer sehr schön gelegenen herrschaftlichen Villa , 4 — 6 Zimmer ,
J * a«äe, Zubehör und Gartenbenutzung . Nah . Exped . 4131

Q im Bitter ist ein
,vVtUvtyU | | v D Laden mit daranstoßen¬

der Wohnung per 1 . April zu vermiethen .

SIT , iS » Merz . 13580
1 » ist der Laden mit Cabinet , mit oder

f« Gi. 7nO $nun9 ' lehr geeignet für ein Woll - und Kurzwaaren «

« ^ schäft , auf 1 . April zu verm . Näh . im Bäckerladen 1131

m .c,u ^ bst Hinterzimmer große Burgstraße zu vermiethen .
« Kheres der W . Zais , Thralerplatz . 2687

ttn ? e
». «

H " * gstraße 1 ist auf den 1 . April ein Laden mit
Buvehür zu vermiethen . Näheres bei Rechnungskammerrath
Pfeiffer , Louisenstraße 17 . 3694

6 ^ 1
l . 5708 /

cenner
: sich zu
ug von
architeä

199

Wohnung
r später

4308



Gsite t <S E « sN « es . Ä » , U

sammeln , eine gleichmüthige Miene

(Ssrtsetzuug fslgt .j

drückende Schwüle , wenigstens schien
geschlossenen Laden , um wenigstens

Stro

baldig!

Aber die junge Gräfin nannte ihn Gemahl . . .
ja nicht sein . . . so weit konnte seine Ruchlosigkeit
daß er hier unter falschem Titel und Namen eine
geschlossen . . . nein , so weit nicht !

kein Lusthauch , aber die Atmosphäre war wie mit Schwefeldunst
erfüllt , der sich schwer auf ihre angstbeklemmte Brust legte . Sie
lehnte das Haupt müde an den Seitenpfeiler des Fensters , an
welchem sich dicht und üppig großblätteriger Epheu emporrankte ,
und schloß die Augen vor der blendenden Helle draußen . Wie
diese dumpfe , ängstigende Schwüle vor dem Gewitter , fo war ihr
Leben ; wie die Sonne jene schwarzen Wolken beleuchtete , die jetzt
noch regungslos in der Ferne hingen und doch über kurz oder

lang , vom Sturme südwärts getrieben , verderbenbringend den

Himmel überziehen , den letzten schwachen Schein der Sonne ver¬

löschen und die Erde in Nacht hüllen würden , so versuchte auch
sie noch Tag um Tag , ihrem Schmerz , ihrer Furcht vor einem
in der Ferne lauernden Verderben zu lächeln . . . Würde nicht
auch dieses eines Tages sichtbar werden wie jene Wolken dort ?
Würde nicht auch dieses einst auf Sturmesflügeln sich nähern und

ihr müdes Lächeln ersterben lassen vor seiner furchtbaren zerstören¬
den Gewalt ? O , daß er käme , der Sturm ! Daß er hereinbrechen
wollte über sie, je eher , je lieber ! Und wenn er auch ihr Leben

forderte . . . mochte er es vernichten ! Wie müßte gegen dieses
bange Dasein in schwerer , drückender Gewitterschwüle der Tod im

freien , wilden Kampf der Elemente . . . Wohlthat fein !
Es scheint so leicht , so trostreich , wenn man des Lebens müde ,

an den Tod zu denken , der Ruhe und Schlaf verheißt . Aber die
Stürme , die das Menschenherz Heimsuchen , find selten so barmherzig ,
zu tödten ; sie knicken nur die Lebensblüthe und lassen sie dann

langsam welken , wenn nicht zur rechten Zeit ein warmer Sonnen¬

strahl sie trifft und sie mit wunderthätiger Kraft zum neuen

schöneren Blühen entfaltet .
Lore vernahm plötzlich die Stimme einer der Diener unweit

des Fensters ; er sprach zu Jemand , wie es schien abweisend . Dann

hörte sie eine andere Stimme , eine weiche , klangvolle Frauenstimme
mit srcmdklingender schwerer Aussprache ; sie nannte ihren , Lore ' s ,
Namen und bat flehentlich , der Diener möge die Gräfin ersuchen ,
ihr nur einen Augenblick Gehör zu schenken .

Lore rief den Diener herbei , welcher eiligst um die Ecke ge¬
laufen kam , und gebot ihm , als sie vernommen , eine Fremde
wünsche dringend , sie zu sprechen , dieselbe zu ihr zu führen .

Wer konnte es sein ? Die Stimme war ihr so seltsam zu
Herzen gedrungen ; es hatte eine so unbeschreibliche Angst daraus

geklungen . . . sie war nicht in der Stimmung , zu irgend Jemand
gern zu reden , aber sie vermochte es nicht über sich , die Fremde
abzuweisen .

tie
eigner g

3

Chä
uni

Werden 1
Kirchgasi

Weis
60 Pfq .
besorgt i

Das fonutt

nicht gefiW
zweite Efi!

zu zeigen .
Auch hier herrschte eine

es ihr so . Sie öffnete die

Licht einzulaffen . Glühend

Aber weßhalb denn nicht ? Er hielt sie ja für
sie tobt glaubet ? . . . was hätte ihn hindern sollen , <•» .>. o— .
Frau zu betrügen , mit dem erstohlenen Reichthum hier als ent

Edelmann aufzutreten und das Herz jener schönen Frau zu w

rücken , wie einst das ihrige ?

tobt , mußt !

eine zweit!

Ein deutscher Kaiser .

(135 . Forts .) Roman von S . Mein ec .

Lore hatte sich unbemerkt in den alterthümlichen , grau möblir -
ten Ecksaal , zu ebener Erde nach Norden gelegen , zurückgezogen ;
die Familie hielt sich während der heißen Jahreszeit gewöhnlich
dort auf , heute aber durfte Lore sicher sein , hier ungestört zu
bleiben , da nur die oberen Gesellschaftsräume benützt wurden ,
nach welchen sich die Gäste , wie sie vernahm , zurückbegaben .

Ihr war das Herz so unsagbar schwer und traurig . Sie
mußte einen Augenblick allein und des äußeren Zwanges ledig
sein , um neue Fähigkeit zu s

' ' ' ' ' "" '

. . . heiß drang die Luft herein . Noch
sandte die Sonne ihre sengenden Strahlen auf die lechzende Erde
hernieder und beleuchtete die riesenhaften schwarzen Wolkengebilde ,
welche im Norden sich tiefer und tiefer auf die Spitzen der Berge
herabsenkten , mit grellem , gelblichem Schein . Noch rührte sich

Strohhiite Fayouuiverr wer - j
den angenommen .

Fr . Wandrack , Webergasse 14 ,
5217 im Hause deS Herrn Altstätter .

Hastig trocknete sie die Spuren der Thränen von den
und wandte sich der Thüre zu , welche der Diener bereits
und , nachdem die Fremde eingetreten , wieder schloß .

Eine zarte Frauengestalt in schwarzem Gewände mit schüifi,
terner und doch vornehmer Geberde stand vor ihr . . . Manuel ».
Lore war betroffen von der wunderbaren Schönheit der Fremden
betroffen über das Gefühl schmerzlichen Bangens , das sie plötzlich
bei dem Anblick derselben beschlich . . . wer war diese Frau mit
den düster flammenden Augen und dem gramersüllten bleiche,
Angesicht ? Sie sah nicht aus wie eine Bittende , und doch sagt!
ihr ein deutliches Empfinden , daß sie Etwas zu fordern komme . .
Was ? Von wem ?

„ Was wünschen Sie von mir ? " fragte Lore endlich , jh
einige Schritte entgegengehend .

Manuela antwortete nicht sogleich . Sie empfand eine Ich
unerklärliche Scheu vor der schönen , jungen Frau , deren M
lichte Erscheinung sie gleich fremdartig berührte . . . wech

'

scheute sie sich plötzlich , die Frage , um die sie hergekommen , j,
stellen ? Die einfache Frage , die mit wenigen Worten auszusprch «
und einem einzigen zu beantworten war ?

Erst nachdem Lore ihre Frage freundlich wiederholt , sprach
sie zögernd , ohne den Blick von Lore ' s Antlitz zu wenden :

„ Ich komme , Sie zu bitten , daß Sie mir den Namen bei
Herrn nennen , der Sie heute Mittag in Wiesbaden begleitete , ali
Sie vom Bahnhof kamen , und mir zu sagen , wo ich ihn finden kam .'

Befremdet hlickte die junge Gräfin sie an .
Welch

'
seltsame Frage ! Welch '

seltsames Stocken und Zöge» ,
als koste es schwere Ueberwindung , die Worte her vorzubringen !

Lore ' s Schweigen mißdeutend , fuhr Manuela schneller foti :
» Ich fürchte , ich muß Ihnen zudringlich und unberechtigt zi

solcher Frage erscheinen . . . dennoch . . . seien Sie barmherzig
. . . antworten Sie mir : es hängt mehr als mein armes Leb«
von der Kenntniß jenes Namens ab . "

Die Angst , welche sich in ihrem Blick , ihren Worten verrietfi ,
weckte Lore ' s innige Theilnahme , aber zugleich ein Gefühl der Sorg !.

„ Es waren drei Herren in unserer Begleitung . . . "

„ Der , welcher zu Pferde war !"
fiel Manuela schnell eim . i

„ Das war . . . Gras Duvalet . " . 1 i
Lore fühlte , wie die mühsam verhaltene Aufregung itt

'

Fremden auch sie ergriff .
Dieselbe wiederhohlte langsam , mit bebender Stimme :

„ Graf . . . Duvalet ? "

„ Graf Duvalet ! " bestätigte Lore , mit wachsender Unruhe bei
eigenthümliche Wesen der Fremden beobachtend .

Manuela strich mit zitternden Händen über die bleiche Stint ,
mit unbeschreiblichem Ausdruck blickte sie Lore an , kaum Hörfi«
wiederum fragend :

„ Graf . . . Duvalet ? Und Sie . . . Sie sind . . .
"

„ Ich bin die Gräfin Duvalet . "

Wieder strich Manuela mit zitternder Hast das Haar von btt
Stirn zurück ; sie schien nur mühsam ihre Gedanken zu famtnefu .

„ Und . . . Graf Duvalet ist . . . "

„ Ist mein . . . Gemahl .
"

Eine lange Pause folgte .
Kein Laut verricth , was in der Seele der Armen borgiw

Starr hing ihr Blick an Lore ' s Antlitz . . .
War sie doch wahnsinnig , wie die Leute oft vermuthü !

OderLwar sie erst im Begriff , es zu werden durch Das , war f ••

soeben vernommen ? Oder hatte sie sich doch geirrt ?
Nein . . . o , nein !
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W . Philippi , Hofschlosser ,
Dambachthal 8 .
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Mesdames Bernard
Rohes et Confection .

e :

iruhe bi!

je Stint ,
n hörb«

Das Waschen und FaHonniren der

Strohhüte hat begonnen und bitte um gef .

baldige Zusendung .

Berkaus aus der Hand .

Wegen Abreise einer Herrschaft wird die ganze Woh -
« uugs - Einrichtuug derselben in dem Hause Louiseuplatz
No . 7 , 3 . Stock , von Donnerstag den 16 . d . M . an und die
nöthigen folgenden Tage , jedesmal von Vormittags 8 — 12 Uhr
und Nachmittags von 1 - 6 Uhr , aus der Hand verkauft . 6124
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Für Gärtuer .

Einige Centner Tabakstaub sind billig abzugeben .
Siegmund Baum , Kirchgafse 584 ,

6017 Wiesbaden .

r Geschäfts - ¥erlegung . r

M . Schäffer , Modes ,
37 Lauggasse 8 7 .

MMBMMMWinW '"VUMa — BjBWBMK -

Z47 Langgasse 47
,

dem Tapeten - Geschäft des Herrn Eichhorn gegenüber .

Sinclair - Seife
,

Kaltwasser - Seife der Engländer ,
einzig « « erreichtes , vollkommenstes Product der

gesammten Seifeu - Judustrie .

Dieselbe ist die reinste , eoncentrirteste und billigste
Seife der Welt und enthält nie mehr als 15 — 20 ° /» Wasser ,
wetzhalb sie auch nie bemerkenswerth eintrocknet . Da die Wäsche
kalt oder höchstens lauwarm stattfindet , bietet diese Seife eine
ganz enorme Ersparnisi an Seife , Brennmaterial ,
Arbeit , Zeit und Wäsche selbst .

Unterzeichneter Monopolist für Wiesbaden und die Provinz
Nassau hat diese Seife in seinem Geschäft den eingehendsten
Versuchen unterzogen und tritt für die Wahrheit des Gesagten
ein . Er richtet an alle sich hierfür Jnteressirende seine ergebenste
Einladung zu Versuchen . Probestücke ä 50 Pfg . nebst Ge¬
brauchsanweisungen liegen bei ihm bereit .

Aug . Herrmann , Emserstrasie 4 ,
6015 Färberei und Wascherei .

Chaises longues , verschiedene Fayons ,
und Patent - Zusammenleg - Betterr

sbillig
abgegeben Neugasse 16 , Eingang W Meine

toiib angenommen , Damen Hemden
w Herren . Hemden 1 Mk . . sowie das Ausbessern
besorgt Oramenstraße 16 , Vorderhaus , Dachlogis . 2024
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I " Kalbfleisch
6009 SS Mondei , Grabenstraste 34 .

5915 Spitz , Bürgermeisterei - Secretär .

llalienieck 5231

6189

ÄrmtfliJthor werden gewenvet , reparut , gewaschen umer
«PimiUiuJll kiüiaer Berechnung Grader .str . 20 . 2 Tr .

Bleichstra ^ e 5 . 5768
zu verka

® in grotzer , .eleganter Laden schrank MM verkaufen
Nerostraße 1 la W

ielil

Der Oberförster .
Schöndorf .

rahme
" "

Sinei
ein oval «

Mi Na

Kiedrich , den 12 . März 1882 .
C071

langen Credit bis zum 1 . September .

Sonnenberg , den 11 . März 1882 .
153

Der Bürgermeister .
Bibo .

Unterzeichnete eröffnet einen Cyclus litera¬
rischer Vorlesungen in der französi¬

schen Sprache . — Erste Vorlesung : Mittwoch
den 15 . März c . Abends 6l/z Uhr im Saale
des , ,Hotel Hasch “ . — Entree 1,50 Mark . Sechs
Abonnements - Billets 6 Mark . Schüler und Schüle¬
rinnen zahlen die Hälfte . Der Billet - Verkauf ge¬
schieht vorher Nachmittags von 2 bis 5 Uhr in
meiner Wohnung .

Ein Herr wü .nicht spanischen Tprach - Unterricht . © 1,
Anerbietungen sub L . 188 werden an die Expedition d . $ IJ
erbeten . £ 84i !

JLecoes de litterature et de conversation par
une dame franfaise . Promenade » . Langg . 51 . 5557j

dehubm
in der 6 ;

Glav
schwarz zi
" -

Röhr
bei Din
"

Erne

Mang «

für 32

Marie de Boxtel ,
im „ Weissen Ross “

, Zimmer No . 58 .

Prodemuster können bei unserem Botenmeister in dem Re -

gierungs - Gebände auf der Bahnhofstraße täglich während der
Bureaustunden eingefehen werden . Uebernehmer wollen ihre
Offerten mit der Aufschrift „ Lieferung von Aktensäcken betr . "

an die König ! . Regierung dahier bis längstens den 85 . März
l . Js . verschlossen einsenden .
6151 Königliche Regierung .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 16 . März Mittags 1 Uhr läßt die
Gemeinde Kiedrich einen gut genährten Bullen in dem R -ith -

tzause daselbst öffentlich meistbietend versteigern .

Holzversteigerung
in der Oberförsterei Rambach .

Montag den 80 . März , Vormittags 10 Uhr an¬
fangend , kommen in den fiskalischen Walddistrikten Esels¬
köpfchen , Oberhäuscrwald und Delkenheimerholz ,
Schutzbezirk Oberjosbach , folgende Holzsortimente merstbieteno
zum Verkaufe :

95 Raummeter buchenes Scheitholz ,
64 „ „ Knüppelholz ,
72,60 Hundert buchene Wellen ,

9 Raummeter kiefernes Knüppelholz und

2,00 Hundert kieferne Wellen .

Zusammenkunft im Distrikt „ Eselsköpfchen " . — Auf Ver -

Vi
ist zu v «

Nie
Rental

kaufe

Villa .

Tine V

. W
Ein neu

auch
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sung
jähr ,
L . J

Landhl
Tarn

Ein Ha
sich
Anzc

Eine junge Dame , als Concertsängerin mehrere Iah «

am Conservatorium zu Köln ausgebildet , wünscht gegen mäßiger
Honorar Gesang - und Klavier - Unterricht Hierselbst zu
ertheilen . Empfehlungen des Herrn Musik - Director Ferd .

v . Hiller und des Herrn Professor Carl Schneider zu
Köln stehen auf Verlangen gern zu Diensten . Gef . Offerten
unter B . M . 15 an die Expedition d . Bl . erbeten . 142

Klavier - und Sprach - Unterricht zu billigem Preis .

Näheres Expedition . 4781

Ein junges Mädchen ertheilt Klavier - und Sprach - Unter «

richt zu mäßigen Preisen . Näh . Oranienstraße 16 . 614 »

Johannis -, Stachel - und Himdeerenstöcke weil «
billig abgegeben . Näh Wörtdstrafie 20 , 1 Treppe doch . MM

Bekanntmachung .

Dienstag den 14 . d . Mts . Vormittags v Uhr sollen
aus dem Nachlasse des Herrn Privatiers August Trauner
von hier verschiedene Gegenstände , u . A . : 1 Garnitur Polster -
möbel ( Sopha und 6 Stühle ) , 1 Kaunitz , 1 Spieltisch , 1 Näh¬
tisch , Bettwerk , Weißzeug , Kleidungsstücke , Bilder u . f . w ., in
dem Hause Faulbrunnenstraße 13 gegen Baarzahlung frei¬
willig versteigert werden .

Wiesbaden , den 9 . März 1882 . I . A . :

Notizen .
Heute Dienstag den 13 . März , Vormittags 9 Uhr :

Veisteigerung der zu dem Nachlasse des Herrn Privatiers August Trauner
von hier gehörigen Mobilien , Bettwerk , Weißzeug re., in dem Hause
Faulbrunnenstraße 13 . (S . heut . Bl .)

Mobilien -Versteigerung Sr . Excellenz des Herrn Aristarchi -Bey , in seiner
Villa Schiersteiner Chaussee No . 2 zu Biebrich . ( S . Tgbl . 61 .)

Vormittags 9 ’/a Uhr :
Versteigerung einer Parthie zurückgesitzter Pantoffeln , in dem Auctionssaale

Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten „ Lauter "
, „Ochsen¬

stück "
, „ Lauiererlen "

, „ Altenstein " re . Zusammenkunft der Steigerer
auf der „ Eisernen Hand " . ( S . Tgbl . 61 .)

Nachmittags 2 Uhr :
Versteigerung verschiedener Mobiliargegenstände , Küchengeräthe ic ., in der

zweiten Etage des Hauses Herrngartenstraße 4 . ( S . heut . Bl .)

kann beii
Sof S

K Em
v 5en

Em gutes Klavier : billig zu verk . Admpystralle 1 , Prt . tM

Hwn noch gute Bettstellen zu verkaufen Albrechtstraße 25,
Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . HW

Ein ?
in und

Em i
im Hmb

Eine

Näh . Bi

Ein ji
von Kra

Bekanntmachung . |
Die Lieferung von L4 Stück Aktensäcke « von Zwillich

'
per Pfund 40 Pfg . empMlt

für tue unterzeichnete Regierung soll an den Mmdestfordernden " " " " — —

vergeben werden .

Zwei kleine Theken billig zu verk . Atvrechtstratze 29 .
Pianino - Kifte zu verk HeUmundstraße 21 , Z St . kM
Frisch gelegte Eier eigener Hühner Montzstrotze 15 5b8I

45attig st ? is frisch bei Uaunrann , Avolphsallee . dU
Nichtblüheude Frühkartoffeln

'
zu haben Adlerstraße53 . Ni

lu Breun . tkotterie - Loos csiichi Langgasse 24 . 4t ) i9

Äin noch saft » euer Confirnrandenrock ist zu verkaufen .

WM
"

Eine gute , junge Ziege ist btutg zu verkam -
Oranrenstraste 15 .

________ _______
Ein Meiiahuger Fuchs zu verkaufen Adlerftraße 24 . HIN

Ein geprüfter Lehrer ( Italiener ) ertheilt Unterricht in
seiner Landessprache . Näheres in der Buchhandlung bei
Herren Feller & Gecks , Ecke der Lang - und Webergosse .

Ein stud . phil . ertheilt Privatsten den in alle «
Gymnasialfächern . Näh . Oranienstrasie 8 . 60 9

Privat - Ünterricht in der französischen und
englischen Umgangsprache . Viele Jahre Privatlejgr
in London und Paris . Ueber drei Jahre in WiesbaS i‘

Vorzügliche Empfehlungen . Schwarzer Bär , Langgasse .̂ 36

Unterricht in der Stenographie ( im Cursus oder pkMich ,
in alten und neueren Sprachen und Musik . .Nachhülse «

ftunden für Schüler . Vom 1 . April d . I . ob . Näh . und An«
m ldungen bei Herrn Fabrikant Reinglass , neue Colonnadr
No . 17 — 19 , u . bei Henn Kaufm . Knapp , Walramstr . 19 . 4715
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W Lederner Handkoffer ,

debubar und zum Verschließen , zu kaufen gesucht . Näheres

in der Expedition d . B ! . 6072
" "

Glacehandschuhe werden stets schwarz gefärbt , ohne innen

schwarz zu werden , bei Ph . Birck . (Srabenftr . SO , 3 Tr . 6089
" "

Röhr - und Strohstühle werden gut und billig geflochten
fiel Dinges , Walramstratze 2 , 3 Stiegen hoch ._________

6097
—

v̂ ine hochfeine , neue Plüschgarnitur ist wegen

Mangel an Raum für 28S Mk . , ferner ein Gopha

für 3 -4 Mk . zu verkaufen . Näheres Expedition . 6084
^

0, . Ib ’ rfnIlten eine gebrauchte , zwrrschläfige
SH UlllUlllul Bettstelle mit guter Sprung -

rahme Schulgaffe 17 , rs Stiege » hoch rechts . 6122

Sine Waschmaschine , em Sopha , em Kleiderschrank ,
ein ovaler Ausziehtisch , ein Damen - Schreidtisch und

Mi Nachttische billig zu verkaufen Weilstraße 8 , I . 6085

Saathafer
kann bezogen werden . 6081

Hof Nürnberg . _____
W . Thon .

Em 5 millronendonnerndes Hoch foll fahren von den pE
5em zu dem 5er - Präsider . ten R . D .

Rudolph , wir lassen Dich heule leben ,
Du läßt uns den Sonntag Nachmittag leben ,
Thust uns ein kleines Fäßchen geben , 6209

Das uns thut den Muth nur heben .
Die 5 Fünfer oder die Wenigtrinkenden .

5 Nochmalige Repetition vöm bleu . K
K . Seh . , J . F . , K . D . , K . L , K . R . J

Em perfekter Herrnschneider empfiehlt sich unter Garantie
in und außer dem Hause . Näh . Steingasse 14 , Seitenb . 6140

Em Schneider erhält Sitzplatz Friedrichstraße 23

im Hinterhaus . ___________________________________________
6199

Eine gesunde , junge F : au wünscht em Kind mitzuftillen .

, Näh . Bleichstratze 11 , 1 Stiege .____________________________
6082

Em junger , anständiger Mann empfiehlt sich im Ausfahren
von Kranken . Näh . Exped . 5965

( hn mc C i ( \ cn . C\ xpiLxl \ e11 c \ <

Villa Blnmenstrasse 2

Sette IS

Ein rentables Haus , in welchem eine Schlachterei oder

Bäckerei betrieben weiden kann , ist unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen . Näh Exped . 5223

Prachtvolle Villa ( Curanlagen ) mit schönem Garten ,
80,000 Mark , große Villa mit mehreren Wohnungen in

der Mainzerstraße Wegzugs halber weit unter dem

Kostenvreise zu verkaufen ; Landhaus für zwei Familien ,
dicht bei der Stadt , für 48,000 Mark , comfort . , kkstöck .

Haus mst großem Garten , mit Einfahrt , Krankheits halber

für 60 .000 Mark zu verkaufen durch J . Im and ,
Weilftraße 2 . 35

Haus zum Alleinbewohnen , elegant , mit allem Comfort

der Neuzeit , nebst Garten , wegen Wegzugs baldigst
zu verkaufe » . Offerten unter 11 . S . 99 an die Exped . 5133

Haus - Verkauf .

Ein dreistöckiges Haus , sehr gut gebaut , mit Hinterhaus ,
Stallung , Scheune , großem Hof und Garten , steht zu ver¬

kaufen . Näheres Exped . 207

Hauskauf -Offerte . Aeußerst günstige Gelegenheit zu vor -

theilhaftem Ankäufe eines Hauses in guter Lage , für jeden
Geschäftsbetrieb , bei kleiner '

Anzahlung Offerten unter

M . 0 . an die Expedition . 5132

Zwei Häuser an zwei frequenten Straßen , in dem einen wird

seit einer Reihe von Jahren eine sehr gangbare Wirthschaft
betrieben , das andere eignet sich zu jedem Geschäftsbetrieb ,
sind zusammen unter sehr vortheilhaften Bedingungen zu
verkaufen . Näh . Exped . 5969

Gärtnerei zu verkaufen .

Die ehemals Kolb ' sche Gärtnerei an der Mainzerstraße , be¬

stehend in einem zweistöckigen , zwei vollständige Wohnungen
enthaltenden Hause und einem eingefriedigten , über einen

Morgen großen Garten ist unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen Näh . Louisenstraße 17 im oberen Stock . 4677

Eine Gartenstück , 38 Ruthen haltend , mit Wasser ist zu
verpachten Schwalbacherstraße 14 . 5890

Ein Spezerei - Geschäft zu kaufen gesucht . N . Exped . 6204

Ein Spezereigeschäft auf 1 . Juli zu verm . Näh . Exp . 5982

12,000 Mark auf gute , zweite Hypotheke zu leihen gesucht .
Offerten unter W . G . an die Exped . d . Bl . erbeten . 4619

40,000 Mark werben auf 1 . Hypotheke ohne Makler m

leihen gesucht . Näh . Expedition . 5520

Eapital auf erste Hypotheken str Wiesbaden zu billigen
Knien . Näheres Exped . 13628

Gxpevttioa : Lavggaffe Mo . 2 ? .

ist zu verkaufen oder per 1 . April 1882 zu vermiethen . Näh .
Nicolasstraße 5 . 1.0303

Rentable Geschäfts - und Zinshäuser sehr billig zu ver -

kaufen durch Fr . Beilstein , Blcjchstrahe 21 . 5684

Villa komfortable , schöner Garte « , wegen Weg -
iliifli , z « g zu verkaufen .

Schmittns & Specht , W '.lhelmstratze 40 . 10886
« ine Billa von 10 Zimmern und großem Garten Abreise

halber billig zu verkaufen . Fr . Beilstein . 5685
®tn neues Haus mit schönem WirthschaftS - Lokal , in welchem

auch noch vortheilhaft eine Bäckerei eingerichtet werden
kann , ist unter günstigen Bedingungen mit weniger Anzah¬
lung zu verkaufen . Das Haus rentirt zur Zeit 7000 Mk .
lährlichen Ueberschuß nebst freier Wohnung . Offerten unter
L . M . 103 an die Expedition d . Bl . erbeten . 5955

Landhaus Parkstraße 81 ist zu verkaufen . Näheres
Taunusstraße 36 . 5395

®« t Haus mit Stallung und Wagenremise , für einen Kutscher
sich eignend , ist unter günstigen Bedingungen bei 2000 Mk
Anzahlung ( Wohnung frei ) zu verkaufen . Näh . Exped . 5222

Billa in prachtvoller Lag ?
"

zu verkaufen .
Schndttn * A Specht , Wilhelmstraße 40 . 12642

UH

(Fortsetzung au » de « Hauptblatt . )

Persone « , die sich « « biete « :

Eine geübte Kleidermacheri « sucht noch Beschäftigung
in und außer dem Hause . Näh Exped . 4108

Eine gewandte , tüchtige Verkäuferin ,

welche schon mehrere Jahre in einer lebhaften Metzgerei thätig
war , wünscht ähnliche Stelle hier oder auswärts . Offerten
unter W . S . 27 befördert die Exped . d . Bl . 6079

Eine geübte Kleidermacherin sucht noch einige Tage in der

Woche zu besetzen . Näh . Friedrichstraße 12 , Mittelbau . 6105

Eine unabh . Frau sucht Beschäft . im Waschen und Putzen ,

auch übern , dieselbe Monatstelle . N . Echachtstratze 9 , Dchl . 6108

Eine j , saubere Frau sucht Monatstelle . Näh . Exped . 5964

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Ausbeffern vo «

Weißzeug . Näheres Weilstraße 6 , Dachlogis .

Em Mädchen s . Beschäftigung im Waschen . N . Hochstätte 4 , P .

Eine gewandte Büglerin sucht Beschäftigung in einem

Hotel . Näheres Helenenstraße 14 , Hinterhaus . 6145

Eine unabbäng ' ae , fleißige Frau sucht Beschäftigung im

Waschen und P ' tzeu . Näh . Adlerstraße 33 , 2 Stiegen . 6176
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Koch - Lehrlingsstelle
a ^ ucht von einem jungen Mann aus guter Familie , der ,Cond . torer bereits erlernt hat und aute Zeugnisse besitzt k
Offerten unter W . H . an die Exped . d . Bl . erdeten . 5?
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braves Mädchen , das die Hausarbed
versteht , wird auf Ende dieses Monats qesui
Webergasse 30 im Eckladen . g§

Ein gewandtes Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann niti
Hausarbeit versteht , per Er .de Mörz gesucht Weberqasse 10 . 61«

feines Kwderrnädchen wird zu 4 - und 5jährigen Kinde »
gesucht Webergasse 10 . M

Ein reinliches Mädchen gesucht Saalgasse 14 . 617’
Tin Mädchen , welches

'
bürgerlich kochen tau

.
und alle Arbeit versteht , wird

"
gesucht . Näherei

Mrchelsberg 33 , 1 Stiege hoch . 6181
Ein starkes Mädchen gesucht Metzgergasse 27 . 6169

" jnrches Mädchen mit guten Zeugnissen wird W
gesucht Bleichstraße 8 im Laden . 6171,

Eine tüchtige Putzmacherin sucht baldigst in einem
tüchtigen Putzgeschäft Stelle . Gest Offerten unter J . A 31
besorgt dte Expedlticn d . Bl . 6213

Machen , totI (5f8 Qßc 6au5Qrbdten
uerM . ^ w -egutochenkaun , sucht Stelle als Mädchen allein .
Näheres Humboldtstraße 5 . 5gg2

.Mter Familie sucht Stelle auf einem
Bureau . Näheres Ftredrichstraße 27 , ebener Erde . 5716

ISW * * Fräulein ( Württembergerin ) ,
Ä .. . gesetzten Alters , welche in der feinen
Küche « nd alle « weiblichen Handarbeiten durchaus
erfahren , wünscht sich zu Anfang April als Haus -
halterln in einem feinen Haus - zu placiren . Beste
Referenzen . Näheres Expedition . 6002

Ein braves , gesetztes Mädchen , welches noch nicht gedient
h ° t . aber eine Haushaltung selbstständig zu führen versteht ,sucht Stelle als Mädchen allein . Näheres Expedition . 6016

Sm iunges Mädchen , welches in einem Kurz - , Mode - und
Wollwaaren - Geschaft gelernt hat und bis jetzt als Bolontairin
häüg war , sucht Stelle als angehende Verkäuferin , am

liebsten rn Wiesbaden oder Umgegend . Offerten unter N . G .
au dre Expedition d . Bl . erbeten . iuaa .

Ein braves Mädchen aus guter Familie welches in ftanb - i . .
-< • v - -----

arbeiten , Bügeln und Serviren erfahren und ähnliche Stelle ProbireN UN - Richte « V0N Tllillt
bekleidet , sucht stelle als besseres Hausmädchen . Näh . Exp . 6025 I gründlich Verstellt nttt »Em braves , gewandtes Zimmermädchen , welches < V V
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nähen und bügeln , sowie gut serviren kann , sucht
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Ä *
welches im Laden , sowie in der Ein junges Mädchen , zu jeder Hausarbeit willig , wird

'
«

'

erfahren ist und gute Zeugnisse besitzt , | gesucht große BurgstraZe 2 a . - W
fi^ t © teae .

*
Näh - Schwalbacherstraße 3 , Hinterhaus 6084 Ein ordentliche - , in Hausarbeit erfahrenes Mädchens

r Jf11^ 8 Mädchen sucht stelle . Näheres Schwalbacher - I Mm 12 . April in einen kleinen Haushalt gesucht Gute fa ?ftroge 81 , Vorderhaus Stiegen hoch . 6093 I niffe erforderlich Näh M . ritzstraße 7 , J . rechts «
@ tn braves Mädchen , welches tm Kleidermachen , ! Gesucht ein besseres Mädchen mit guten Zeuanissmk

Weisizeuguah ^ , Buge ! « und m allen häuslichen Arbeiten I größeren Kindern , welches nähen kann und Hgusa ' beit üb«-
^ fahren ist , sucht Stelle als HauSmadchen oder zu größeren I nimmt , Rheinstraße 22 , 1 . Etage .

5 ’
eo5t

Kwoer » . Näheres Friedrichstraße 2a im 4 . Stock . 6130 Ein junge ? , williges Mädchen gesucht . Näheres Adlerstrckl -
Em anst . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Haus - I im Laden . «iz

-

38 , 1 St . l . 6138 ßUfafrftf tüchtige arbeitsame Mädchen , 3 HB
Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und auch zu l zrmmermädchen und eine Franröstn ttiit

Km der n geht , sucht Stelle . Näh . Wellritzstraße 40 . 6141 I Fr . Dörner , Metzgergasse 21 .
$

62Ü
(§ in so . ldes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und ! Eine perfekte Kammerjungfer mit guten Zeugnissen »

alle Hausarbeit veickeht , sucht Stelle auf gleich Bleichstraß - 11 sucht . Eintritt nach Uebereinkunft . Näheres im Stelle »
im Hlitterhaus 1 Stock . , 6143 Bermittelungs - Bureau von Frau C . M . SchreJer

Köchinnen , Haushälterinnen , 1 Wtttwe , welche perfekt I Flachsmarkt in Mainz . m p 117441 !
kochen kann , nette Mädchen zur Stütze der Hausfrauen , Zim -

“ - - - - - < • • / 44J

nrer - und Hausmädchen . Herrschaftsdierter und - Kätscher , mit pr .
Zeugnisseu empfiehlt Th . Linder s Bureau , Friedrichstr . 23 .

Ein solides Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht sofort
Stelle . Näh . kl . Schwalbacherstraße 9 , Part , rechts . 6210

-
Eine junge Dame aus feiner Familie wünscht

Stellung als Gesellschafterin , Reisebegleiterin oder
Repräsentantin des Hauses . Offerten unter C . B 81
wolle mau im Paulinenstift gef . niederlege » . 6139

« Mulles Mädchen sucht Stelle . N . Marktstr . 20 . 6135

t
Möllnerinnen , perfekte , sowie nette , angehende Kellnerinnen ,

ferner Mädchen , welche serviren können , 1 Hotelzimmermüdchen ,
welches englisch sprich », 1 junger Kellner und 2 Hotelhaus .

finden aus gtttch und später gutes Engagement durch
Th . Linder s Placrrungs - Burean , Friedrichstr . 23 . 6158
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Ein Bäckerlehrling gesucht . Näheres Expedition .
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Gesuche :
® ise ruhige Familie sucht zum 1 . Ociober eine Hochparterre -

Wohnung von mindestens 6 Zimmern und Zubehör mit Garten «
venuhung . Offerten nebst Preisangabe unter W . X . an die
Expedition d . Bl . erbeten . 6118

Q? ine kleine , i « der Nähe des Cnrparkes gelegene

^
villa mit Garte « wird zu miethen gesucht .

Offerte » mit Preisangabe sind unter A . R . No . 4 -
»« der Expedition dieses Blattes abzugeben . 6115

Ein Tapezirer -Lehrliug gesucht Bahnhofstraße 20 .

Schreinergehülfe sofort gesucht . Näh . Exped .

Im junger Mann mit guter Schulbildung und aus guter
Familie wird in die Lehre gesucht bei

B Marxheimer , Webergasse 16 . 6054

• Mauergüsse 14 , Parterre , ein reinl . Mädchen gesucht . 6170

Mehrere Mädchen für allein , 1 katholisches Mädchen , Kinder -

und Küchenmädchen gesucht d . Th . Linder , Friedrichstr . 23 .

Gesucht ältere Mädchen vom Laude und ältere

Mädchen , welche Weißzeug nähe « können , durch Frau
geling , Webergasse 45 . 6132

mit den nöthigen Borkenntnisseu
in ei » hiesiges Eugros - & Detail¬

geschäft gesucht . Näheres Expeditio » . 424 !

Für ein hiesiges Tuch - und Manufacturwaaren Geschäft per

1 . April ei » Lehrling christlicher Confession gesucht . Nä¬

herer in der Expedition d . Bl .

Ein Wocheuschneider gesucht Helenenstraße 24 .
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Einen Lehrling sucht August Poths , Liqueru Fabrik

und Spirituosenhandlung . 4499

Schreiner - Lehrling Feldstraffe
^

1L
* M °

5989

Gesucht ein kräftiger Diener mit

guten Zeugnissen zum Tragen « nd

Ausfahre « eines schweren Herrn . Näh .

hintere Flachsmarktstratze 1 , 1 Stiege
hoch , in Mainz . 5950

Ein zuverlässiger Rutscher , welcher elegant
sahreu kann , guter Pfleger ist , in einen feinen Dienst bei

gutem Lohn gesucht . Freie Wohnung nothfalls für Familie
zugesichert. Beste Zeugnisse erforderlich . Franco - Offerten unter
C . 6302 an Rud . Messe in Frankfurt a . M . (44/3 ) 30

Ein Tapezirergehülfe gesucht . Näh Mauergasfe 14 . 6111
Ein Tapezirergehülfe gesucht Moritzstraße 26 . 6109

Tüncher gesucht Karlstraße 40 . 6073
Ein braver Junge kann dar Tapezirergeschäst erlernen bei

W . Kolb . Ellenbogengasse 13 . 6100
VW

"
Dauernde Stellung findet ein braver , fleißiger

Bursche Kirchgaffe 14 . 6152
Ein Bursche von 16 — 18 Jahren wird sofort als Ladenbursche

g sucht Bleichstraße 15a im Bäckerladen . 6172
Ein zuverlässiger Hansbursche , welcher gute Zeugnisse

anfmeisen kann , wird für dauernde Arbeit gesucht . Einige
Kenntnisse vom Eisengeschäft und vom Einpacken der Maaren
sind erwünscht , aber nicht nothwendig erforderlich .

Rimler & Jung , Langgasse 9 . 6160

Oberbäcker
in eine Brodfabrik mit Maschinenbetrieb gejucht . Nur solche ,
vir schon ähnliche Stellen bekleideten , durchaus tüchtig und
energisch sind und gute Zeugnisse ausweisen können , wollen
ihre Offerten sub F . 575 an Haasenstein & Vogler ,

einsenden . <h . 4575 .) 10

BOT Sofort gesucht eine kleine Woh . ung nut Zubehör .

Offerten unter M . T . postlagernd Wiesbaden . 6147

Gesucht
von einer ruhigen Familie per Juli oder früher
eine gesunde Wohnung ( 1 . Stock ) von 7 bis 8

Zimmern mit Gartenbenutzung in einem hoch¬
gelegenen Theil der äußeren Stadt . Offerten
mit Preisangabe sub P . 7 an die Expedition
d . Bl . zu richten . 6125

« fs e S 9 i t . :

Bleichstraße 21 , Htrh . , 1 St ., ist ein freundl . , unmöblirtes

Zimmer an eine ruhige Person zu vermiethen . 6184

Blumenstraße 11 ( Villa ) 2 — 3 möbl . Zimmer zu vrrm . 6114

Große Burgstraße 12 ist die Bel - Etage , bestehend aus

acht Zimmern , Küche , Speisekammer und Zubehör , per
1 . October zu vermiethen . Auf Wunsch kann Stallung für
zwei Pferde und Wagenremise zugegeben werden . 6083

Dotzheimerstraße 6 ist wegen Versetzung eine Wohnung
im Hinterhause , bestehend aus zwei Zimmern mit Zubehör ,
auf 1 . April oder 1 . Mai zu vermiethen . 6104

Emser st raße 36 eine kleine Mansardwohnung zu verm . 6075

Emserstraße 75 ist eine Wohnung von 3 Zimmern mit

Zubehör zum 1 . April zu vermiethen . 5367

Feldstraße 27 ist eine Wohnung zu vermiethen . 6121

Hellmundstraße 21 ein möblirtes Zimmer zu verm . 6074

Jahnstraße 15 , Hochpart , möbl . Zimmer zu vermiethen . 6078

Lehrstratze 10 , Parterre , ist eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 6116

Louisenstraße 34 ein unmöblirtes Zimmer zu verm . 6087

Marktstraße 20 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Cabinet

nebst Zubehör auf 1 . Juli an ruhige Leute z . verm . 6134

Rheinstraße 32 sind zwei freundlich möblirte Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 6101

Schulgasse 4 eine heizbare Mansarde an eine brave Person
zu vermiethen . 6098

Schützenhof st raße 9 , erste Etage (Landhaus ) , sind zwei fein
möblirte Zimmer zusammen oder getheilt , auf Wunsch mit

Pension , zu vermiethen . 6202

Schwa Ibach erstraße 9 ist ein kleiner Logis im Hinterhaus
auf gleich zu vermiethen . 6018

Walramstraße 9 , 1 St . h . , ein großes , schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 6186

Webergasse 46 sind zwei Wohnungen und eine Werkstätte
im Hinterhaus auf 1 . April zu vermiethen . 6086

Ein frdl möbl . Zimmer zu verm . Hellmuudstr . 1 g , Part . 6096
Ein möblirtes Zimmer an einen oder zwei reinliche Arbeiter

oder brave Mädchen mit oder ohne Kost billig zu ver¬
miethen Schwalbacherstraße 29 , Seitenbau links . 6090

Möblirtes Zimmer , 3 Stiegen hoch , an ein anständiges
Frauenzimmer zu verm . Näh . Friedrichstraße 5o , 1 St . h . 6146

Eine Mansard - Wohnung , Zimmer , Küche und Zubehör , an
ruhige Leute auf April zu vermiethen . Näh . Karlstraße 38
bei Sch - einer Zeiger . 6183

Eine Mansarde ist zu vermiethen Bleichstraße 8 . 6173
Ein Zimmer mit Bett zu vermiethen . N . Häfnergasse 15 . 6204

Z « vermiethen . Zwölf Minuten vom Bierstadter Felsen¬
keller — rechte Seite , zweites Haus — in schönster Lage
eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern mit allem Zubehör
und kleinem Garten , Obstbäume enthaltend , an ruhige , kinder¬
lose Leute auf 1 . Juli d . I . zu vermiethen . Anzusehen von
Morgens 8 bis Nachmittags 2 Uhr . 6179

Zwei Gymnasiasten können in anständigem Hause schöne
Wohnung mit Pension erhalten . Näh . Moritzstraße 12 . 6182

Sin Gymnasiast findet in einer ruhigen Familie gute Pension .
Näheres in der Expedition d . Bl . 6080

( «Fortsetzung tu der 1 . Beilage .)
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Raum zu verkaufen . Näh . Expedition . 5148

Frankfurter Cvurse tzvm 11 , März 1882 ,
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Amsterdam 168 .85 bz .
London 20 .48 b. G .

Auszug aus de « Civilstands - Registeru der Etadt
Wiesbaden vom 1 $ . März .

Geboren : Am 8 . März , dem Rentner Johannes Altswann e. S .
— Am 7 . März , dem Decorationsmaler August Ochme e. S . — Am
11 . März , dem Schuhmacher Wilhelm Sobian e. t . T .

Aufgeboten : Der verw . Winzer Philipp Engelmann von Hall¬
garten , 81. Eltville , wohnh . zu Hallgarten , und Marie Anna Schmidt von
Werschau , A . Limburg , wohnh . zu Hallgartm .

Gestorben : Am 10 . März , Carl Peter Johann , S . des Schuh¬
machers Peter Kuv , alt 1 I . 1 M . 10 T . — Am 11 . März , Marie , T .
des Schreiners Philipp Wolf , alt 13 I . 9 M . 10 T . — Am 10 . März ,
der verw . Maurer Ernst Heinrich Frickel von Niedermittlau , Kreises Geln¬
hausen , alt 51 I . 2 M . 22 T . — Am 11 . März , der verw . Krankenhaus -
Pfründner Johann Philipp Meier von Mappershain , A . L .-Schwalbach ,
alt 72 I . 1 M . 25 T . KSnigUAeS

QTrtfiwf von getragenen Kleider « , Weißzeug ur .d
< lhlull। Möbel .p ; dem höchst,i Preis .
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Amtliche Verkaufsstellen für
(Freimarken , gestempelte Briefumschläge , Postkarten )

bestehen bei den Herren : 1) Georg Bücher , Wilhelmstraße 18 : 2 ) Fr .
menger , Moritzstraße 38 ; 3 ) P . Enders , Michelsberg 32 : 4 ) G .
Rheinstraße 82 ; 5 ) F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ; 6 ) F . Urban L
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Leysii ffer , Kfm ., St . Goarshausen
Wedemeyer , Kfm . , Bremen .
Schenk , Kfm ,
Mehler , Kfm ,
Lampe , Kfm ,
Rüttgers , Kfm .,
Altenberg , Kfm .,
Feist . Kfm .,

Berlin .
Fulda

Hamburg .
Gerresheim ,

Berlin
Köln

BerlinBenvit , Kfm ,
Zwei Böcke i

Breslau , Oberbürgerm ., Erfurt
SSlishorre i

Gerächter , Kfm ., Chemnitz .
Anhäuser , Kfm , Kreuznach .
Keuscher , Kfm ., Alsfeld .

SiseebBäse -Hotei >
Wiesel , Baumeister , Frankfurt .
Schwarzbauer , Kfm ., Nürnberg .
Thewalt , Fabrikbes ., Höhr .
Herlikofer , Fabrikbes . .

Schwäb .- Gemünd .
Grasd Kötel (lirbitisehcf -l'zjer ) -

v . Hechern . Baron , Gu ' sb , Zü ’pen
Wihler , Kfm ., Frankfurt .

«Srtteer KAidt
Fiecke , Kfm ,
Cöster , Kfm .,
Kesselheim , Kfm ,

Berlin .
Frankfurt .

Mannheim .
tioldeee SAetiei

Büttner , Lehrer m . Fr , Berlin .

vo -a 13 . März 1882 .)
M' aasaner 8äcf i

Schutteuholz , Bonn .
Breidbach , Fr . Baron m . Tochter

u . Bed ., Frankfurt .
Ganzenmüller , Nürnberg .
Kare Major , England

Weber , Kfm ., Ulm .
Furtwängler , Kfm , Mannheim .

8S titel dra Xord i
Strobecker , Frankfurt .
Wa ' d , Frankfurt .
Hofmann . Frankfurt
Claar -Delia , Fr . m . Bd ., Frankfurt ,
v . Höltske , Darmstadt .

8t8ieiBi - 88otel s
Sedlmeyer , m . Fr , München .
Jucke , Kfm , Danzig .
Koch , Eent m . Fr ., Dresden .

Tauesae - SSetel <
Saarland , Kfm , Berlin .

ääoiel 8
Wurmhoch , Kfm, , Herborn .
Giesecke , Major , Mai : z .
Stu m , Kfm ., Steele .

Hotel Welasi
Boeck , m Fr ., Berlin .
Bender , Kfm , Limburg .

Meteorologische Beobachtunge »

der Station Wiesbaden .

1882 . 11 . März .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Mllimeier ) . 761,9 762,5 762,4 762,27
Thermometer (Reaumurl .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proe .)

54
2,87

112
3,39

9,0
3,71

8 53
3,32

88,6 64,5 84,5 79,20

Windrichtung u . Windstärke | 91.23 .
schwach .

91.23 .
schwach .

23 .
schwach .

Allgemeine Himmelsanstcht . ! s. heiter . bedeckt . bedeckt . —

Regmmenqe pro Hs ' in Par . Cb ' . —■- — —

12 . März .
Barometer *) ( Millimeter ) . 762,1 762,5 762,7 762,43
Thermometer ( Reaumur ) . 7,4 9,2 5,4 7,33
Dunstspannung (Par . Lin .) 3,57 3,39 2,87 3,28
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 92,9 76,0 88,6 85,83
Windrichtung u . Windstärke | W .

schwach .
O .

schwach .
O .

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . ! bedeckt . bedeckt . oöll . heiter . —

Regenmengepro □ ' in Par . Cb/ ' — 20,4 —
Nachts Regen .

*) Die Barometer - Angabe « sind auf 0 ’ C . redueiit .

Die Harfenistin .

(6 . Forts .) Novelle von Gräfin Agnes Klinckow ström .

Bunina halte jetzt lange den Gedanken aufgegeben , heimlich
davon zu gehen und es war Etwas von der rastlosen Ungeduld ihrti
Lehrmeisters in sie übergegangen und trieb sie vorwärts auf btt
betretenen Bahn . Was war es nur , das sie immer wieder m
die letzten Worte erinnerte , welche sie von Jürgen vernommen ,
Worte, » die sich unauslöschlich ihrem Gedächtniß eingeprägt unb.

sie zusammenschauern ließen , so oft sie ihrer gedachte ? Sie HM
nie wieder Etwas von ihm gesehen oder gehört , wußte nicht , «i

er in seine Heimath , die er um ihretwillen verlassen , zurückgekchit
sei , oder noch immer landstreichend umherziehe und seltsamerweift
empfand sie jetzt zuweilen , als sich ihr für so viele Dinge eit

neues Verständniß eröffnete , ein Bedauern für ihn , das nichi

seiner Person galt , sondern nur dem Gefühl , welches er für st

gehegt . Wie eine Träumende ging sie umher und doch bDn ' £ * ;
Kenntniß nehmend , was um sie her vorging . Es entging I

nicht , daß Halmir seit einiger Zeit in wechselnder aufgeregt
Stimmung nach Hause kam , daß sein Spie ! leidenschaftlicher , M
und bestrickender war als sonst und er wie abwesend da fitzt»

und vor sich hinstarren konnle ; — nur wenn er den Dirigenten'

platz unter seiner Capelle ciunahm und den Taktstock hob , war «

noch der energische , durch nichts zu beeinflussende Mann , der ruhig

mit einem Blick seine ganze Umgebung beherrschte . Annina mchtt

dann die Augen nicht von ihm wenden und in die Ecke ihr«

dunklen Loge gedrückt , concentrirten sich ihre Blicke auf die eine

Gestalt , die gebietend den Taktstock schwang .

Einst , in der Pause zwischen dem ersten und zweiten Act,

sah sie , wie er sich umwandte , mit dem Blick den Zuschauerraim
des ersten Ranges durchfliegend und — wie genau kannte fit

jeden Ausdruck seines Gesichtes — mit unverkennbar triumphirenbein
Lächeln und leichter Neigung des Hauptes zu einer der Lager

emporgrüßend . Annina griff mit der Hand zum Herzen , nod

welchem das Blut mit plötzlichem Schlage so heftig strömte , dal

sie den körperlichen Schmerz zu fühlen meinte . Seine Blick

waren noch immer unverwandt nach oben gerichtet . Sie folgt«

der Richtung derselben und sah eine zarte , schlanke Gestalt , btt,,

mit vornehmer Nachlässigkeit zurückgelehnt , lächelnd und grüße«!

den Fächer bewegte . , I
Die geschmackvolle , elegante Einfachheit ihrer Toilette , bte Ar

und Weise , wie sie ihr aschblondes Haar acrangirt hatte und btt

aristokratische Schnitt ihres ruhigen , weißen Gesichtes verrieth '"

die Dame aus den ersten Kreisen der Gesellschaft . Annina mW

sie immer wieder anschauen , in unwillkürlicher Bewunderung u"°

mit dem leidenschastlichen Berlangen , ihre eigene füblänbtfw
Schönheit hinzugeben , hätte sie sich dadurch das Aussehen btcftt

kühlen , blonden Nordländerin erkaufen können . ■
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stumme Spiel mit Augen und Fächer zwischen 1 mir einen berühmten Namen zu machen , denn Dein heutiges

itigung zu

i « ,

Kilder aus Wiesbaden
'

s Vergangenheit .
to 4'4,

XXIII . Die Beschwerden des Krieges in den Jahren
(Schluß .) 1621 - 1025 .

DOU' t ^r -

« -r- ■

ufgertza i

her , sh »

Ter Soge des ersten Ranges und dem Dirigentenp ^atz statt , dann

wandte
"

der Copellmeister sich , ein leichtes Klopfen des Taktstockes

auf das Pult , die Blicke der Musiker richteten sich auf ihn und

er war wieder ganz nur der Dirigent seiner Truppe .
Es litt das Mädchen nicht länger im Theater , ihr ward be¬

klommen za Muthe . Ohnehin hatte sie der Aufführung dieser

Oper schon öfters brigcwvhnt und sich in ihren Mantel hüllend ,

glitt sie hinaus und eilte durch die matt erleuchteten Straßen der

Stadt , hinaus nach der Villa . Einmal schien es ihr , als folge

ihr eine dunkle Gestalt und es war ihr gewesen , als sei diese
Gestalt gleich ihr aus dem Theater und hinter ihr her die Treppe
herabgelommen . Allein furchtlos und an einsame nächtliche Wan¬

derungen von Klein auf gewöhnt , legte sie der Sache kein Gewicht
6ei und blickte erst an dem Gartengitter der Villa noch einmal

EU ». 6E

Auftreten entscheidet darüber , ob es Dir bestimmt ist , ein Stern
erster Größe am Kunsthimmel zu werden , oder ob Du die breit «

um sich, um wahrzunehmen , daß der schattenhafte Begleiter ihr
W hierher gefolgt war , jetzt aber stehen blieb und da sie sich
umwandte , um ihn fest ins Auge zu fassen , in der Dunkelheit
verschwand .

Am folgenden Tage begannen für sie die Proben zu Halmir ' s

Oper . Das ganze Bühnenpersonal wohnte der ersten Orchestrr -

probe bei , theils aus Juteresie an dem Werk des geschätzten
Capellmeisters , theils aus Neugier , deffen ost besprochenen , selt¬
samen Zögling zu sehen und zu hören , von dessen Stimme und

Spiel man das Außerordentlichste erwartete . Lehrer und Schülerin
waren mit ganzer Seele bei der Sache . Ihre Augen hingen an
seinem Gesicht, um Tadel oder Ermuthigung darin zu lesen . Die

Zuhörer und Zuschauer waren ihr gleichgültig , denn so ost sie die

Parthie in letzter Zeit auch gesungen hatte , immer aufs Neue
ward sie sortgerissen von dem Zauber dieser Musik und begeistert
zu lebendiger, ihrem eigenen Charakter entsprechender Darstellung
des Empfundenen , erfüllt von dem Gedanken , daß mit ihrem Er¬
folge der ihres Meisters verbunden sei .

Es kamen auch einzelne auswärtige Kenner und Musiker
dazu, die, hingerissen von der den weiten Raum jubelnd füllenden ,
glockenartigen Stimme der Debütantin , derselben eine große Zukunft
prophezeiten.

Halmir war stolz und erregt . Sollte sich doch jetzt ein jahre -
lmzer LicblingStraum erfüllen und dieses Mädchen mit dem eigenen
Ruhm auch den seinen in der Welt verkünden , denn mit dieser
Sängerin irr der Titelrolle mußte sein Werk unsterblichen Ruf
erringen . So kam der Tag der Aufführung heran , der einen
Zudrang zum Theater brachte , wie man ihn seit Menschengedenken
nicht gesehen . Zu Tausenden strömte das Publikum hin , um dieser
Mikwürdigen Vorstellung beizuwohnen , nicht allein , um ein Werk
zu hören , für dessen Werth Halmir

' s Ruf als Musiker eine Bürg¬
schaft war , sondern weil die Nachricht , er habe sich für die Haupt¬
rolle eigens ene landstreichende Bettlerin von der Straße aufge¬
griffen und ausgebildet , in die weitesten Kreife gedrungen war .

Annina saß in der Garderobe . Noch fehlte eine Viertelstunde
bis zum Beginn der Oper und doch war sie bereits in dem Costüm ,

sie im ersten Act zu erscheinen hatte . Die farbenreichen ,
kleidsamen, orientalischen Gewänder hoben die eigenthümliche Art
ihrer Schönheit ganz besonders hervor . Weich schmiegten sich die
seidenen Stoffe um die schlanken Glieder und der goldene Reif
d >At scheinbar allein das halb aufgelöste , reiche , schwarze Haar
und den duftigen Schleier im Herabfallen auf .

Halmir war selbst überrascht über des Mädchens ungewöhn¬
liches Aussehen , als er zu ihr eintrat , um ihr noch eine letzte
Ermahnung zu geben und blieb betroffen an der Thüre stehen ,
umn zum erstenmale während ihres jetzt zweijährigen Aufenthalts
m ihm überkam ihn das volle Bewußtsein , daß sie schön sei ,
urchzuckte ihn der feuchte Glanz dieser großen Augen , das Lächeln

°er rochen Lippen mit prickelndem Reiz . Er zog die Thüre hinter
Uch ins Schloß und stand dicht vor ihr , sie stumm betrachtend ,

r
*e cr halblaut : » Bist Du sicher , die Sache jetzt ebenso

Werlos durchzusühren wie in den Proben ? Bedenke , Mädchen ,« eine und meine Zukunft hängt von der heutigen Aufführung
, und wenn Du durchfielst , so ist der ganze Erfolg meines

Werkes in Frage gestellt . Es liegt in Deiner Hand , Dir und

Da es der Zweck dieser Zellen nicht ist , auf solche Vorgänge näher
einzugehen , sondern ftstzustellen , von welchen Truppen Wiesbaden heimge¬
sucht wurde und was es während der vielen KriegSjahre zu leiden hatte ,
so übergehen wir hier alles Weitere und führen nur an , daß sich Tilly
bald nach dieser Affaire wieder aus Friesland und Westfalen zurückzog
und in die Winterquartiere rückte .

Bereits am 23 . August setzte das Regiment des Obersten von Collaldo
bei Biebrich über den Rhein und bezog dort bis zum nächsten Tage ein
Feldlager , nur der Oberst mit seinem Stabe suchte sich Nachtquartier in
Wiesbaden . Dadurch fiel dieser Durchmarsch dem Lande verhältnißmäßig
leicht . Aber am 19 . Ociober rückte das Herbersdors ' sche Regiment unter
dem Oberstlieutenant Werner von Tilly , einem Vetter des berühmten
Generals gleichen Namens , mit acht Compagnien in die diesseits des
Rheines gelegenen Nassau -Saarbiückischen Lande ein , welches durch die
Länge der Zeit zu einer unerträglichen Last wurde . Zwar nahmen in der
Herrschaft Wiesbaden nur der Stab und eine Compagnie , Ersterer in
Erbcnheim , Letztere in den übrigen Landorten Cantonnements , jedoch
waren nicht nur die Ansprüche der Offiziere auf 'S Höchste gespannt , sondern
auch die Soldaten verlangten täglich zwei Maaß Wein und Leckereien neben
den gewöhnlichen Lebensbedürfnissen , die so überreichlich geliefert werden
mußten , daß die Soldaten , wie es in den Beschwerden heißt , Handel damit
treiben konnten . Dem Koch de » Grafen übergab die Gemeinde Erbenheim
in den ersten 24 Tagen 3 Fuder 2 Ohm 18 Viertel firnen Wein , 2 Fuder
1 Ohm 1 Viertel neuen Wein , 4 Ohm Bier , 36 Stück Vieh , eine Menge
Geflügel , Eier , Butter , Fische , Käse ic ., ferner an Fourage für 35 Reit -
und 6 Kutschenpferdc 127 Säcke Hafer und 5 Wagen Heu , dann für die
Pferde der ab - und zureitenden Offiziere und Soldaten 280 Säcke Hafer
und 5 Wagen Heu . Dazu kamen die beträchtlichen Lieferungen der Stadt
und einiger Landorte . Rambach sandte beispielsweise bis Ende März
1624 für 644 Reichsthaler Lebensmittel nach Erbenheim , obschon cs selbst
9 Reiter und 9 Trompeter mit 22 Pferden zu verpflegen und dafür an¬
sehnliche Quantitäten Fleisch , Victualien , 7 Fuder 4 Ohm Wein , 2 Ohm
15 Viertel Bier , 116 Säcke Hafer , 13 '/ - Wagen Heu re . nöthig gehabt hatte .
Am bedeutendsten aber waren die Zuschüsse der Stadt , sie betrugen bis

gegen Ablauf des Monats März 162 t 33 Fuder 2 Ohm Wein , 2 Fuder
2 */i Ohm Bier , 288 Hammel , 18 Kälber , 36 Rinder , 54 Spansäu ,
504 Stück Geflügel , 286 Maaß Butter, . 100 Viertel Eier , für 108 Rthlr .
Weißbrod , für mehrere hundert Reichsthaler Confect , Gewürz , Lichte rc . ;
an Fourage : 504 Säcke Hafer , 36 Wagen Heu . Außerdem hatte sie dem

Grafen mit acht neuen Pferdegeschirren , die für 100 Rthlr . aus Frank¬
furt a . M . bezogen wurden , ein Geschenk gemacht , seinem Koch für
68 Rthlr . Häute überlassen , Betten , Tischtücher , Servietten , Zinnwerk u . s. w .
aus Gast - und Badehäusern nach Erbenheim geschafft , wovon nur Weniger
brauchbar zurückkam , und auf den Lieferungsfahrten zwischen beiden Orten
11 Pferde verloren .

Die Stadt Wiesbaden war damals schon so von allen Mitteln ent¬
blößt , daß sie dem gräflichen Koch in Wehen , durch dessen Vermittelung
sie 50 Säcke Hafer von dem dortigen herrschaftlichen Speicher erhalten
halte , in dem über 150 Ph ' lippSthaler lautenden Schuldscheine „ alle ge¬
meinen Renten , Alimenten , Zinsen , Gefälle , fahrenden und liegenden Güter "

getretene Bahn gewöhnlicher Mittelmäßigkeit mit vielen Anderen
theilen wirst . Erringst Du heute aber den Erfolg , den ich er¬
warte , so fordere von mir , waS Du willst , ich bin bereit , Dir
Aller zu gewähren . "

Sie schwieg eine Weile und athmete tief , dann sagte sie
plötzlich rasch und leise : „ Gebt mir vorher das , worum ich Euch
bitte , es möchte Euch nachher düs Versprechen gereuen . Schenkt
mir die Blume , die Ihr im Knopfloch tragt und küffet mich . "

( Fortsetzung folgt .)
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mar , wies die durch die Schultheißen Bornheimer von Wieste
Kemmel von Dotzheim , Benz von Bierstadt und Endlichhofen

"

Naurod persönlich vorgebrachten Klagen mit den Worten ab : to
fdion , was Ihr für Vögel seid , Ihr könnt wohl geben , wollt es «>
u ĉhtl " Eine Vorstellung beim General Tilly in HerSfeld , den eine D»
tation fußfällig um Erleichterung bat und ihm schilderte , wie bei»
Mancher aus Mangel am Nöthigsten die Heimath verlasse , um biete
tn der Fremde in Jammer und Elend zu Grunde zu gehen , bezweckte a
daß eine beabsichtigte Verstärkerung der Einquartierung durch das im L
Gleiberg liegende Hainhqnsen ' sche, spätere Montignt ' sche Regiment
stattfand .

trat solcher Mangel ein , daß eine Hungersnoth die nothwendige Folge
sein mußte .

Welche Bestürzung es unter diesen Umständen in der Stadt , die seit
Menschengedenken keine längere Einquartierung gehabt und deßhalb von
jeher den Bewohnern der Landorte als Zufluchtsort , besonders aber seit
dem Frühjahre nach dem Abmarsch des Lauenburgischen Regiments als
Aufbewahrungsort ihrer in Sicherheit gebrachten W -rthgcgcnstände diente ,
hervorrief , als ihr der Oberstlieutenant von Tilly im März 1624 durch
den Amtmann mittheilen ließ , daß er sein Quartier dahin zu verlegen
gedenke , läßt sich leichter vorstellen , als beschreiben . Nichts ließ man un¬
versucht , ihn von diesem Vorhaben abzubringen , man erbot sich zur Er¬
weiterung seiner bisherigen Wohnung in Erbenheim , erinnerte ihn an den
Schutzbrief , den die Stadt von seinem Verwandten hatte , doch umsonst .
Man mußte am Ende froh sein , als er die Zusage gab , sich in Wiesbaden
als Kurgast betrachten und nicht über eine Tafel beanspruchen zu wollen
Jndeffen sollte auch dieser Trost den Einwohnern nicht lange bleiben , denn
am 22 . März zog er mit 28 Personen und 20 Pferden ein und schon drei
Tage später verlangte er die Schlüssel der Thore und geberdete sich als
Herr der Stadt .

Hatte man sich noch mit der Hoffnung getragen , daß es nicht für
lauge sein werde , so sollte man inne werden , daß auch diese eine trügerisch -
gewesen . Mit Ausnahme kleiner Bewegungen lagen die kriegführenden
Parteien das ganze Jahr hindurch still . Am 29 . October zog zwar
Werner von Tilly mit seinen Leuten ab , dafür rückte aber der
bayerische Oberst v . Cronberg wieder ein , nahm Quartier im Schloß
und brachte seinen Stab in den Badehäusern unter .

L >chon lange hatte General Tilly eine längere Naturalverpflegung
als eine Unmöglichkeit erkannt und deßhalb Anfangs August ein Ver¬
pflegungs -Reglement herausgegeben , nach welchem den Truppen neben
einer Geldverpflegung nur noch Logis , Service und Pferdefourage zu
stellen war . Die Geldverpflegung betrug für den Obersten und seinen
Stab , der sich aus einem Quartiermeister , einem Caplan , einem Secretär ,einem Adjutanten , einem Hofmeister , 3 Lieutenants , 5 Cornets , einem
Stallmeister , einem Fourier , einigen Corporalen , zwei Dienern , 3 Trom¬
petern , einem Feldscheer , einem Prosoß und einem Stockmeister mit
66 Dienst - und 51 Bagage -Pferden zusammensetzte , wöchentlich 5227 - Reichs¬
thaler . Für die Pferde , deren Zahl bis zum April 1625 auf 186 ge¬
stiegen war , halte die Stadt wöchentlich 98 Säcke Hafer , 140 Centner
Heu und 344 Pausch Stroh zu entrichten .

Die Klagen darüber , daß sich die Soldaten weit über die vorge¬
schriebene Zahl Pferde hielten , waren allgemein . In Auringen lagen drei
Reiter , die sich neben ihren drei Dienstpferden noch drei bis fünf über¬
zählige und zu deren Wartung noch je einen Jungen hielten . Da man
ihnen für diese überzähligen Pferde nicht freiwillig Futter gab , so brachen
sie des Nachts Speicher und Scheunen auf und nahmen , was sie brauchten .

Bei der neuen Art der Verpflegung war es überhaupt eher schlimmer
als bester geworden , denn die Soldaten steckten am liebsten die 2 ']» Reichs¬
thaler , die ihnen wöchentlich zu zahlen waren , in die Tasche und suchten
sich durch Raub und Diebstahl ihre Bedürfnisse zu verschaffen . Kein Tag
verging , an welchem nicht dieser oder jener Schultheiß über nächtliche Ein¬
brüche in Häuser , Keller , Scheunen und Ställe zu berichten hatte . Gewalt¬
same Erpressungen gehörten ebenfalls nicht zu den Seltenheiten . Nur ein
Fall mag hier als Beispiel Erwähnung finden . In einem Gasthause zu
Wiesbaden fand sich eines Tages ein in Limbach eantonnirender Corpora !
mit seinen beiden Knechten ein , uql fich einen guten Tag zu machen . Als
ihre Zeche bis auf vier Reichsthaler angelaufen war , nahmen sie einen in
der Wirthschaft anwesenden Mann aus Steckenrod in ihre ? Mitte und
drohten ihm so lange mit Bartabschneiden , bis er für sie beim

"
Wirth gut¬

sagte . Auf ihrem Heimwege fielen sie über die Schafheerde der Gemeinde
Limbach her , griffen sich zwei der besten Hämmel heraus und führten den
Schäfer , der einige Worte über diese Gewaltlhat fallen ließ , in ein Stoppel¬
nd , wo sie ihn seinem Schicksal überließen , nachdem sie ihm Schuhe und
Strümpfe ausgezogen hatten .

Beschwerden , die die eingeschüchterte Bevölkerung kaum bei den gröbsten
Ausschreitungen vorzubringen wagte , hatten , wenn sie überhaupt gehört
wurden , nur den Erfolg , daß die zur Rede gesetzten Soldaten sich durch
allerlei Chtkanen an den Klägern zu rächen suchten . Der Oberst selbst dem
die Bevölkerung von seinen Untergebenen als böswillig dargestellt worden
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Das Jahr 1625 war wohl bewegter , aber nicht bester als das t*
gegangene . Bekanntlich stellte König Jacob von England eine fa
auf , die unter dem Grafen Ernst von Mansfeld die Pfahfj
seinen Schwiegersohn , den Pfalzgrafen Friedrich , zurückerobern (*
Die dieser Armee auf Weisung des kaiserlichen Hofes nach dem M
rhein eutgegengesandten Regimenter berührten fast ausnahmslos die H»
schäft Wiesbaden . Speciellere Angaben darüber würden hier zu weit süh«
doch sollen zur Gewinnung einer Uebersicht alle Einlagerungen und DM
züge die Truppentheile kurz aufgezählt werden .

Am 16 . Januar nahmen vier Compagnien des CatzenelnbogenM
Regiments zu Fuß , Tags darauf sechs Compagnien des Sachsen -L»
bnrg ' schen Regiments zu Pferd ihr Nachtlager um Wiesbaden , zu bera»
Unterhalt 8160 fl . nöthig waren . — Nach einer ein Jahr und zweiw
dreißig Wochen gewährten Einlagerung setzte sich endlich am 31 . Mai ir
das HerberSdors ' sche Regiment in Bewegung ; es hatte der Her «
318,058 fl . Kosten verursacht , abgesehen von mancherlei Geschenken , ii
man bei verschiedenen Gelegenheiten zu machen genöthigt war . Eich
Wochen nach seinem Abzüge verlangte und erhielt das Regiment noch w
der Stadt 10 Reichsthaler für ein neues Feldzeichen , welches man
Hofmeister des Obersten von Cronberg früher versprochen hcW ,
Vom 1 . bis 6 . Juni hielt sich das Cortenbach ' schc Regiment in ber ( ;«ii !
auf ; davon hatte Wiesbaden den Stab und eine Compagnie zu veMp
Den Aufwand für den Obersten berechnete die Stadt allein auf -1500fl

'

den der Compagnie auf 2250 fl . Am 26 . September setzte das au8 kr
Amte Jugenheim kommende Cratzische Reiterregiment in der Stärke w j
1500 Mann bei Walluf über den Rhein . Lange vor seiner Ankunft w
dem Comuiistar Stas sin für die Versicherung der Verschonung des Lacki
mit längerer Einquartierung 150 Reichsthaler , dem OberquarHentt *
130 und den beiden Untercommissarien je 30 Reichsthaler verspi«
worden , welche Beträge jetzt in Erbenheim , das für einen Rasttag zw
Hauptquartier ausersehen war , entrichtet werden mußten . Außer bemSfei
lagen noch zwei Compagnien in Wiesbadener Ortschaften , nämlich eint ii
Kloppenheim , die zweite in Bierstadt . Der Schultheiß dieses letzteren OÄ
schrieb nach ihrem Abmarsch nach Wiesbaden : „ Es ist ein rohes M
vermischt mit Böhmen , Mähren , Kroaten , Franzosen und allerhand Lmnpti'
gesindel , das schrecklich gefressen und gesoffen und uns drei Pferde *
nommen , jedoch gegen Lösegeld zurückgegeben hat . " Die Kostenrechniq
der drei Orte weist die Summe von 1800 fl . nach . Schließlich waren m
6. bis 10 . December der Stab und vier Compagnien des Alt -CratzW
Regiments zu Pferd unter dem Oberstlieutenant Coronino mit 8791 fl
zu verpflegen .

Unter Hinzurechnung von etwa 6325 fl . für Lieferungen und G-ld
sendungen nach Gleiberg , Oppenheim , Kreuznach und in die SaarbrtickW
Aemier hatte die Herrschaft Wiesbaden bis Ende des Jahres 1625 circa
454,000 fl . aufgebracht .

Die Bevölkerung war dadurch so auLgepreßt , daß es den weniger
bemittelten Ständen schwer fiel , das Leben zu fristen . Die Preise d«
Lebensmittel stiegen um das Doppelte und Dreifache der Vorjahre ; not

teuerer und dabei schlecht waren die Getränke . Eine Ohm Wein , die nm
1621 für 11 fl . gekauft , kostete jetzt 100 fl ., zu Bier wurde aus Mangel
au Gerste Hafer und Korn eingemalzt ; kurz , es zeigten sich schon jetzt di!
Anfänge einer Hungersnoth , wie sie sich in unseren Tagen kaum denken läßt

Th . Schüler ,

verpfändete und versprach , innerhalb Monatsfrist Zahlung zu leisten . Doch
dieser und mehrere andere Monate verstrichen , weitere Quantitäten Hafer :
wurden entliehen und der Schuldschein — erneuert . Auch an Lebensrnitteln

Es war dies immerhin für das fernere Bestehen der Orte Rauf, . __ _
Naurod , Auringen und Heßloch von großer Wichtigkeit , denn dichz ß *
nteinben , die sich bereits zum Verlassen ihrer Heimstätten anschickten , Wi
feine Mittel für weitere Kontributionen mehr aufzutreiben wußten *
auf die Vertröstungen des Generals hin ihre beabsichtigte AuswaM
auf . So hing oft von einer Kleinigkeit das Wohl und Webe ganiF
nteinben ab .
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